
Donnerstag, 26. Oktober 2023 Nummer 4346. Jahrgang

Amtliche
Bekanntmachungen

Umstellung der Uhr auf die Winterzeit 

Am Sonntag, den 29. Oktober 
2023 erfolgt die Umstellung der 
Uhr auf die Winterzeit.

Um 3 Uhr in der Nacht zu Sonn-
tag werden die Uhren auf 2 Uhr 
zurückgestellt. 
 
 

Vorverlegung des 
Redaktionsschlusses 

Aufgrund des Feiertages "Allerheiligen" wird der Redakti-
onsschluss im Online-Amtsblattsystem auf Montag, den 
30. Oktober 2023, 11 Uhr festgelegt. Wir bitten um Kennt-
nisnahme und entsprechende Beachtung! 
  
Bürgermeisteramt Meißenheim 

Öffentliche Bekanntmachung 

Militärische Übung der Bundeswehr vom 30.10. - 
16.11.2023 
Im o.g. Zeitraum finden im Ortenaukreis militärische Trup-
penübungen der Bundeswehr statt Unter anderem kann 
auch auf der Gemarkung Meißenheim/Neuried (Ichenhei-
mer Wald) bzw. Kürzell ein Teil der Übungen stattfinden. 
Wir bitten um entsprechende Kenntnisnahme.

Bürgermeisteramt Meißenheim 

Donnerstag, 26. Oktober 2023

Zu Ihrer eigenen Sicherheit!! 

Benutzung von öffentlichen Verkehrsflächen in der 
dunklen Jahreszeit 
Hiermit bitten wir die Bevölkerung insbesondere Fußgän-
ger und Kinder, die ausgewiesenen Gehwege zu benutzen. 
Bei Radfahren sollte die Beleuchtung ihres Fahrrad funkti-
onieren; desweiteren sollten die Reiter, welche Abends 
noch unterwegs sind für entsprechende Kennzeichnung 
sorgen, damit sie von den Autofahren frühzeitig erkannt 
werden können. 

Veranstaltungskalender 2024 

Zur Koordinierung der Vereinstermine für das Jahr 2024 
bitten wir die Kirchen, Kindergärten, Schulen und alle Ver-
eine und Vereinigungen der Gemeinde, ihre für das kom-
mende Jahr geplanten Veranstaltungen, den Veranstal-
tungsort sowie die Uhrzeit fest zulegen.

Des Weiteren bitten wir um Mitteilung des Termins -falls 
jetzt schon bekannt- für die Jahreshauptversammlung 
2024. Bei Doppelmeldungen innerhalb von Meißenheim 
bzw. Kürzell gilt der Eingang bei der Gemeindeverwaltung. 
Ihre Anmeldungen erbitten wir bis zum 31. Oktober 2023 
im Rathaus Meißenheim, Bürgerbüro. 

Terminabstimmungen können auch per mail (andreas.
weiss@meissenheim.de) bzw. telefonisch unter der Ruf-Nr. 
6468-13 (Herr Weiß) erfolgen. 

 

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Notrufe

Polizei  110
Posten Schwanau  6629910
Revier Lahr  07821/277-0
Feuerwehr (Europaweit) 112
Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Krankentransport 0781/19222
Sollte der Notruf 110 o. 112 aufgrund eines tech-
nischen Defekts nicht funktionieren, wird in den 
Feuerwehrge räte häusern in Meißenheim und 
Kürzell eine Bereitschaft eingerichtet.
Klinikum Lahr  07821/930
Telefonseelsorge  0800/1110111
Giftnotruf  0761/19240
Notrufbereitschaft Gem. Meißenheim
Abwasser/Sporthalle,
Turn- und Festhalle 0151/10782957
Abwasser Kürzell
Kanalaufseher Scherer 0160/90929088
Badenova Verbundwarte Gas 0800/2767767
bnNETZE GmbH 
Technische Betriebsführung
Trinkwasser-Ortsnetz
Kundenservice 
Mo-Fr v. 8-18 Uhr 0800/2212621
Entstördienst (Tag u. Nacht) 0800/2767767

Soziale Dienste

Pflegezentrum Erika-Zürcher-Haus
Mühlstr. 34            6645-0
Sozialstation Ried
Telefon  64970
Rufbereitschaft  0170/5602591
Einsatzleit. d. Dorfhelferinnen 07804/9138394
 0176/17612613
Tagespflege im Ried 649715
Demenzzentrum  649716
Pflegedienst und Tagespflege Sannert
 07821/920960

Therapie zen trums Chronische Wunden - 
Stefan Bahr
Telefon  07821/9089519
Rufbereitsch. R. Heimburger  0170/7889584
Mobile Wundbehandlung 
Wund-Notruf 07821/990372
Frank Dillmann&Team
Reichenbacher Hauptstr. 41
77933 Lahr-Reichenbach
DRK-Ortsverein Meißenheim-Schwanau
Dienstanforderungen von Vereinen,
Auskunft/Anmeldungen DRK-Kurse:
Bereitschaftsleiter Buss  661498
KAB-Rat u. Hilfe: Arbeits-, Sozial- u. Rentenrecht
www.kab-rat-und-hilfe.de
Hotline-Nr.:  0800/728844533
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pfle-
gebedürftige Menschen in (Gast-)Familien 
Prinz-Eugen-Straße 4 
77654 Offenburg 
Tel. 0781- 127 865100 
http://wwvv.herbstzeit-bwf.de 

Arzt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Onlinesprechstunde  0711/96589700
Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr  oder docdirekt.de
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180/6078100
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00

Tierarzt

Sa., + /So.,  
sowie an den Feiertagen 
Den aktuellen Notdienst erfahren Sie über den AB 
Ihres Haustierarztes. 

Tiere

Tierheim Lahr 07821/43597

Schulen

Friederike-Brion-Schule  803
Förderschule „Ried“, Kürzell  1554

Kindergärten

Ev. Kindergarten Meißenheim  1804
Ev. Kindergarten Kürzell  663754
Kath. Kindergarten Kürzell  997

Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus Meißenheim
Mo – Do 8.00 - 12.00 Uhr
Mo 14.00 - 18.00 Uhr
Di, Do 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwochnachmittag  geschlossen
Fr  8.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro Meißenheim
Mo – Do  8.00 - 12.30 Uhr
Mo, Do   14.00 - 18.00 Uhr
Di 14.00 - 16.30 Uhr
Mittwochnachmittag  geschlossen
Fr   8.00 - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Kürzell

Ortsvorsteher Wingert  660949
Bürgerbüro Frau Fischer 2180
Fax 660947
Mo  12.30 - 15.00 Uhr
Di, Mi + Fr   8.00 - 12.00 Uhr
Do   15.00 - 19.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Mo (nach Absprache) 
Mi, Fr   11.00 – 12.00 Uhr
Do  18.00 - 19.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters
Mo 11.00 - 12.00 Uhr
Do  18.00 - 19.00 Uhr

Apothekendienst

Sa., 28.10.23 
Rohan-Apotheke im Schuttertal, Seelbach 
Karls-Apotheke, Kippenheim    

So., 29.10.23 
Schloss-Apotheke, Lahr 

Mo., 30.10.23 
Storchenturm-Apotheke, Lahr 

Di., 31.10.23 
Schlüssel-Apotheke, Lahr  

Mi., 01.11.23 
Engel-Apotheke, Lahr 

Do., 02.11.23 
Hirsch-Apotheke, Lahr-Dinglingen 

Fr., 03.11.23 
Alemannen-Apotheke, Friesenheim 
Marien-Apotheke, Ettenheim 

Rathaus

Homepage: www.meissenheim.de
E-mail: gemeinde@meissenheim.de

Telefonnummern:
Telefonzentrale 6468-0
Telefax 6468-15
Bürgermeister Schröder 6468-0
Sekretariat
Frau Neumann  6468-36
Frau Zimmer 6468-12
Bürgerbüro
Herr Weiß 6468-13
Grundbucheinsichtsstelle
Frau Reith 6468-14
Standesamt
Herr Rieck 6468-17
Hauptamt
Herr Schröder 6468-18
Rechnungsamt
Frau Hess 6468-19
Frau Groß  6468-25
Frau Basner 6468-29
Frau Riegert   6468-34
Gemeindekasse
Frau Delfosse 6468-20
Bauamt
Frau Reiff 6468-23
Frau Rosewich 6468-24
Frau Lauer 6468-26
Kinder- und Jugendzentren
Verlässliche Grundschule  6619587
Villa Beck         664006
Alte Fabrik  664494
Kinder- und Jugendbüro
Frau Lohrer 0151/59178935
Koordination der Flüchtlingshilfe
Frau Kopf 0159/06416600
Gemeindesozialarbeiterin
Frau Kupfer  0176/56747269
Bauhof
Baufhofleiter/Kanalaufseher
Herr Eggs 0176/44466157
 
Klärwerk Meißenheim 1854
 
Feuerwehr
Kdt. Dominik Kässinger 9843617
Abtlg. Meißenheim
Abtlg.Kdt. Mika Jägle  0160/90689500

Abtlg. Kürzell
Abt.Kdt. Jürgen Kopf 

Forstrevier Neuried-Meißenheim 
Tel.:  07807/1847
Handy:  0176/11979722
Mail:  info@neurieder-wald.de

Heckenschnittplatz

Öffnungszeiten
Mo. bis Sa.  Durchgehend geöffnet.

Die ServiceseiteServiceseite Ihrer Gemeindeverwaltung
Bei Rufnummern ohne Ortsvorwahl ist aus anderen Ortsnetzen die Vorwahl 07824 erforderlich!
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Praxis Dr. med. Felix Schneider, 
Neuried-Ichenheim 

Wir machen Urlaub vom 30.10.2023 bis einschließlich 
03.11.2023

Vertretung übernehmen: Praxis Dr.Garve/Dr.Fischer,
Ichenheim, Tel.: 07807-1594 und alle anwesenden Ärzte.

Am Montag, den 06.11.2023 sind wir gerne wieder für Sie 
da. Wir freuen uns ab 6.11.23 Dr. Rafael Franke (FA für All-
gemeinmedizin) im Team begrüßen zu dürfen! Neben zu-
sätzlichen Versorgungskapazitäten können wir durch ihn 
das  Spektrum um Akupunktur und Naturheilverfahren für 
Sie erweitern! 

Ihr Praxis-Team 

Verpachtung eines Gartengrundstückes 
auf Gemarkung Kürzell 

Auf der Gemarkung Kürzell ist das folgende Gartengrundstück 
ab 11.11.2023 von der Gemeinde neu zu verpachten: 
Wirtschaftsart und Lage  Flst.Nr. Größe in ar Los Nr.  
Garten, Am alten Sportplatz 5267 2,00 15  
Interessenten können sich bis zum 03.11.2023 schriftlich 
oder per Mail bei der Ortsverwaltung Kürzell, Kürzeller 
Hauptstr. 34, bewerben. Mail: heike.fischer@meissenheim.de

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen unter der Tel. 07824/2180 
gerne zur Verfügung. 

Veranstaltungen im November 2023 

 
Mi. 01.11.  Riedskat Meißenheim Skatturnier der örtlichen 

Vereine Gasthaus „Zur Eintracht“  

Mi. 08.11.  Deutsches Rotes Kreuz Blutspendeaktion Un-
ditz-Halle Kürzell  

Sa. 11.11.   Musikverein Kürzell Musikerjugend Altpapier-
sammlung Ortsteil Kürzell  

Sa. 25.11.  Vereinsgemeinschaft Meißenheim Weihnachts-
markt Rathausstraße/Kirche  

 

Donnerstag, 26. Oktober 2023

Umstellung der Uhr 1
Zu Ihrer Sicherheit 1

Veranstaltungskalender 1
Offentliche Bekanntmachung 1
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In Zusammenarbeit mit der Ortenauer Energieagentur lädt die Gemeinde Meißenheim
zu zwei weiteren Vortragsabenden ein:

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus Meißenheim und Kürzell sind hierzu
herzlich eingeladen.

29. November 2023 um 19 Uhr im Rathaussaal in Kürzell:
“Heizen ohne Öl und Gas – wie soll das gehen?“

Erfahren Sie, unter welchen Voraussetzungen Sie Ihr Gebäude effizient und
kostengünstig mit einer Wärmepumpen-(Hybrid)-Anlage beheizen können und
welche anderen heizungstechnischen Lösungen es gibt, um Erneuerbare
Energien zu nutzen. Der Experte der Ortenauer Energieagentur erklärt auch die
neuen gesetzlichen Vorgaben und Fördermittel, die Sie bei Ihren Vorhaben
unterstützen. Nach dem Vortrag bleibt genügend Zeit für Fragen.

05. Dezember 2023 um 19 Uhr im Alten Rathaus Meißenheim:
„PV-Strom vom eigenen Dach für Haushalt, Heizen und E-Auto“

Nie war es einfacher, sich selbst mit Energie zu versorgen, kostenlos und
umweltfreundlich: Die Sonne schickt uns keine Rechnung. Nutzen Sie die
Chance und werden Sie unabhängig von steigenden Strompreisen mit einer
eigenen Photovoltaikanlage. Lohnt sich das heute noch? Die Antwort ist ein
eindeutiges JA. Das EEG2023 der Bundesregierung hat Netzeinspeisung
wieder vorteilhafter gemacht. Und Eigenstromverbrauch von der eigenen
Solaranlage ist so attraktiv wie nie. Ob auf dem Dach Ihrer selbstgenutzten
Immobilie oder am Balkon Ihrer Mietwohnung. Ob mit oder ohne
Batteriespeicher. Leisten Sie Ihren Beitrag zum aktiven Klimaschutz und
profitieren Sie von den attraktiven Aussichten. Die Ortenau weist bundesweit
eines der höchsten Solarpotenziale auf. Im Vortrag werden Ihnen Möglichkeiten
aufgezeigt, wie auch Sie davon profitieren können.

Bürgerinformationsabende zum Thema
Energieberatung
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In folgenden Straßen wurden die Arbeiten im Straßenbereich 
im OT Kürzell bereits abgeschlossen:  
Älterstraße
Birkenweg
Brunnenstraße
Buchenweg
Dreschschopfweg
Fahnengasse
Grundweg
Herrmann-Gebauer-Straße
Im Älmel
Im Grün
Im Kleinfeldele
Im Luckenloch
Im Winkel
Karl-Friedrich-Straße
Kastanienweg 
Lächelweg
Lindenweg
Pfaffengasse
Südendstraße
Tiergartenstraße
Westendstraße 
  
Die Firma Geodesia wird entsprechende Maßnahmen durch-
führen um die betroffenen Anwohner über anstehende Bauar-
beiten im Straßenbereich zu informieren. 
  
Laut dem Vertrieb der Deutsche Glasfaser ist ein Vertrags-
abschluss ohne Hausanschlussgebühren in der Bauphase 
weiterhin möglich.  Sollten die Bauarbeiten in der jewei-
ligen Straße (siehe oben) jedoch abgeschlossen sein, ist 
ein Hausanschluss vorraussichtlich nur noch gegen Ge-
bühr möglich. Bitte wenden Sie sich für weitere informati-
onen oder bei Fragen hierzu an den unten genannten An-
sprechpartner, Hr. Schappert. 
  
Ansprechpartner Glasfaserausbau: 
Sollten Sie Fragen zum Ausbau haben, steht Ihnen der Bau-
leiter Hr. Feidt, Industriestraße 11, 77743 Neuried unter Tel. 
0173 3787352 zur Verfügung. Für Fragen zum Vertragsab-
schluss oder für ein Beratungsgespräch steht Ihnen Hr. 
Schappert, Tel. 0151 52241752, von der Deutsche Glasfaser 
zur Verfügung. 

Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
vom Montag, den 23. Oktober 2023 

Information über die in der nichtöffentlichen Sitzung am 25.09. 
gefassten Beschlüsse 
Rathaus Meißenheim: Austausch des Servers und der Telefon-
anlage 
Der Gemeinderat hat den überplanmäßigen Ausgaben von 
3.800 € zugestimmt, die für den Austausch des Servers im 
Rathaus in Meißenheim entstanden sind. Mit dem Haushalts-
plan 2024 werden 12.000 € bereitgestellt, damit die Telefonan-
lage ausgetauscht werden kann. Aktuelle Kosteninformation 
zum Breitbandausbau Die Bauarbeiten zur Erschließung mit 
Glasfaser werden durch einen von der Gemeinde beauftragten 
Ingenieur begleitet. Der Gemeinderat hat den überplanmä-
ßigen Ausgaben von 30.000 € zugestimmt. Der Bauablauf hat 
gezeigt, dass für die Abnahme nach Beendigung der Baumaß-

Informationen zum Glasfaserausbau / 
Verkehrsbehinderungen  

Schon Anfang Dezember 2022 hat die von der Deutsche Glas-
faser beauftragte bauausführende Firma Geodesia Deutsch-
land GmbH mit den Verlegearbeiten der Hausanschlüsse be-
gonnen. Anfang Januar 2023 wurde mit der Verlegung im 
Straßenbereich im Ortsteil Kürzell begonnen. Auch im Ortsteil 
Meißenheim wurde Mitte März mit den Verlegearbeiten im 
Straßenbereich begonnen. Der Tiefbau wurde Anfang Juli von 
der Gemeinde gestoppt, bis die bereits geöffneten, proviso-
risch gefüllten Oberflächen wieder verschlossen sind.Die As-
phaltierarbeiten sind fast auf dem aktuellen Stand und ein 
Großteil der Provisorien wurden wiederhergestellt und werden 
nun noch verfugt. 
  
Bitte beachten Sie, dass es durch die Baumaßnahmen 
weiterhin zu Verkehrseinschränkungen und Sperrungen 
kommen kann. Sollte die Müllabholung in engen Straßen 
oder Sackgassen während der Bauarbeiten stattfinden, 
müssen die Müllbehälter an die nächste Kreuzung oder 
Einmündung gebracht werden. 
  
Folgende Straßen sind im nächsten Bauabschnitt im OT 
Meißenheim betroffen: 
Am Angelweiher 
Am Mühlbach 
Gänsweidstraße 
Hauptstraße
Karlstraße
Rheinstraße
Winkelstraße 
  
Folgende Straßen sind im letzten Bauabschnitt im OT Kürzell 
betroffen: 
Allmannsweierer Straße
Jägergasse
Kirchgasse
Kürzeller Hauptstraße
Kürzeller Oberdorfstraße
Löhlegasse
 
In folgenden Straßen wurden die Arbeiten im Straßenbereich 
im OT Meißenheim bereits abgeschlossen:  
Albert-Schweitzer-Straße
Altrheinstraße
Bahnhofstraße
Binzenweg
Blumenstraße
Friederike-Brion-Weg
Goethestraße
Hirtenstraße
Im Hellersgrund
Johann-And.-Silbermann-Straße
Johann-Seb.-Bach-Straße
Joseph-Haydn-Straße
Luisenstraße
Oberdorfstraße
Oberriedstraße
Pfarrstraße
Querchweg
Rathausstraße
Schillerstraße
Stockplatzweg
Waldstraße 
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nahmen im Haushaltsjahr 2024 weitere Ing. Leistungen erfor-
derlich werden. Die erforderlichen Mittel in Höhe von 35.000 € 
werden mit der Haushaltsplanung 2024 bereitgestellt. Info 
über eine Anfrage zur Ansiedlung einer Firma im Gewerbege-
biet Tiergarten in Kürzell Der Gemeinderat hat den Verkauf 
eines Grundstücks abgelehnt. Abschluss einer Vereinbarung 
zur Sanierung des Ev. Kindergartens Kürzell Entsprechend der 
seit 2004 bestehenden Vereinbarung trägt die polit. Gemeinde 
85% der Investitionskosten welche für die Sanierung des Ev. 
Kindergartens Kürzell erforderlich sind, das sind 107.000 €. 
Die Mittel werden mit den Haushaltsplänen 2024 und 2025 
bereitgestellt.

Energieversorgung mit Erdgas 
Die Beschaffung von Erdgas für die Beheizung der Turn- und 
Festhalle und für das Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr in 
Meißenheim erfolgt über ein formelles Vergabeverfahren nach 
der UVgO i.V.m. der VwV Beschaffung. Zu diesem Zweck hat 
die Gemeinde an der Bündelausschreibung des Gemeinde-
tags für die Gasversorgung 2024 - 2026 teilgenommen. Ziel 
der Teilnahme war es, durch die hohen Liefermengen im Ver-
bund günstigere Preise zu erhalten. Im Verfahren sind keine 
zuschlagsfähigen Angebote eingegangen. Die Ausschreibung 
musste aufgehoben werden. Um die Versorgung mit Energie 
zu gewährleisten musste der Auftrag im Direktauftrag nach 
VwV Beschaffung vergeben werden. Die Verwaltung hat drei 
Angebote zu den tagesaktuellen Preisen von lokalen Anbie-
tern eingeholt und den Auftrag für den Zeitraum 01.01. – 
31.12.24 an die günstigste Bieterfirma erteilt. Ausbau des 5G 
Mobilfunknetzes; auf dem Gebiet der Fa. Rhein-Main Kies und 
Splitt GmbH RMKS Im Außenbereich in der Nähe der Bundes-
wasserstraße Rhein soll eine 5G Mobilfunkantenne aufgestellt 
werden. Der Suchkreis des Unternehmens befindet sich inner-
halb der Kieswerke Ichenheim und Meißenheim. Der Gemein-
derat hat der Unterverpachtung durch RMKS an zugestimmt. 
  
Sanierung und Ausbau des Ev. Kindergartens Meißenheim 
Architekt F. Gässler hat über die Abwicklung der Baumaßnah-
me informiert. 2016 hat der Gemeinderat das Konzept zur Ent-
wicklung der drei Kindergärten in der Gemeinde beraten und 
2017 den Beschluss zur Erweiterung des Kath. Kindergartens 
in Kürzell und zur Sanierung und Erweiterung des Ev. Kinder-
gartens in Meißenheim gefasst. 2018 begannen die Vorarbei-
ten mit der Erneuerung der Grundleitungen und dem Trocken-
legen des Kellers bevor 2019 der Bauantrag beim Landratsamt 
Ortenaukreis entsprechend dem og. Konzept eingereicht wor-
den ist. 2020 wurde die Baugenehmigung erteilt, es wurden 
zunächst weitere Vorarbeiten, z.B. die Herstellung eines La-
gerschuppens im Außenbereich ausgeführt. Im Jahr 2021 
wurde mit der Umsetzung der Baumaßnahme begonnen. Am 
14.02.22 konnte Bürgermeister A. Schröder zusammen mit 
Pfr. Adler sowie der Leiterin des Ev. Kindergartens Meißen-
heim, M. Goldammer und mit zahlreichen Kindern und Erzie-
herinnen des Kindergartens das Richtfest beim Anbau des 
Kindergartens feiern. Mit der Sanierung und Erweiterung des 
Ev. Kindergartens Meißenheim wurde die Bedarfsplanung für 
die Kinderbetreuung in der Gemeinde umgesetzt. Damit wur-
den im Ev. Kindergarten in Meißenheim die räumlichen Mög-
lichkeiten zur Einrichtung von 2 Krippengruppen und 4 Grup-
pen für Kindergartenkinder geschaffen. Seit November 2022 
werden die Räume durch die Kinder genutzt. Für die gesamte 
Maßnahme zur grundlegenden Sanierung und Erweiterung der 
Gebäude waren 2019 Gesamtkosten von 1,6 Mio € kalkuliert. 
Entsprechend dem Baupreisindex wurden diese für die Haus-
haltsplanung 2021 hochgerechnet auf 1,7 Mio €. Die erforder-
lichen Mittel wurden mit der Haushaltsplanung 2021 und 2022 
bereitgestellt. Aufgrund den bekannten Krisensituationen (Co-
rona Pandemie / Ukraine Krieg) hat sich der Baupreisindex, 
welchen das Statistische Landesamt Baden-Württemberg be-
rechnet, rasant entwickelt. Berücksichtigt man diese Entwick-

lung, so würden die ursprünglich 2019 kalkulierten Baukosten, 
zum Zeitpunkt der Abrechnung im März 2023 einem konjunk-
turbereinigten Wert von 2,2 Mio € entsprechen. Im Rahmen 
der Vergabe der Bauleistungen mussten Materialpreisgleit-
klauseln berücksichtigt werden, da insbesondere die Entwick-
lung für Stahl, Holz u.a. auf dem Weltmarkt nicht kalkulierbar 
war. Die Gemeinde kann eine Zuwendung aus Bundesmitteln 
aus dem Investitionsprogramm Kinderbetreuungsfinanzierung 
in Höhe von 163.000 € abrufen. Im Laufe des Baufortschritts 
haben Architekt F. Gässler und die Gebäudeenergieberatungs-
gesellschaft Gütle weitere Fördermittel für die energetische 
Sanierung der Gebäude über einen Tilgungszuschuss in Höhe 
von 249.000 € beantragt. Auch diese Mittel wurden zugesagt 
und können abgerufen werden. Der Gesamtaufwand für die 
Sanierung und Erweiterung des Ev. Kindergartens Meißen-
heim zum 27.09.23 beträgt 1.994.264 € inkl. MWSt. Die erfor-
derlichen Mittel wurden mit den Haushaltsplänen 2018 bis 
2023 bereitgestellt. Bzgl. der Planung, Ausschreibung und 
Umsetzung der Maßnahme wurde in dieser schwierigen Zeit 
der unüberschaubaren Entwicklung der Baukonjunktur ein 
gutes Ergebnis erzielt. 
  
Vergabe der Planungsleistungen zur Ertüchtigung der Kläran-
lage Meißenheim 
In den Jahren 2016 bis 2018 hat die Gemeinde Meißenheim 
zusammen mit der Gemeinde Schwanau ein Strukturkonzept 
zum Betrieb der Kläranlagen Meißenheim sowie Nonnenweier 
und Ottenheim erstellt. Mit diesem Gutachten sollte geklärt 
werden ob es technisch und wirtschaftlich sinnvoll wäre das 
Abwasser ggf. gemeinsam zu reinigen. Es wurden verschie-
dene Varianten betrachtet und die Kosten und Nutzen abge-
wogen. Der Aufwand für eine gemeinsame Kläranlage der drei 
Orte wurde 2017 mit mindestens 20 bis zu 23 Mio € geschätzt. 
Dieser Aufwand müsste mit dem Baupreisindex auf den Zeit-
punkt der Umsetzung der Maßnahme hochgerechnet werden. 
Aufgrund der hohen Kosten hat die Verwaltung nach Alterna-
tiven gesucht. In den folgenden Jahren wurde die Präferenz 
auf eine Sanierung der Kläranlage Meißenheim als Einzel-
standort gelegt. Bei einer personellen Kooperation mit dem 
AWV Friesenheim können deutliche Synergieeffekte genutzt 
werden. 2020 hat sich der Gemeinderat für diese Variante ent-
schieden und die Verwaltung beauftragt ein Sanierungskon-
zept für die Kläranlage Meißenheim zu erstellen und die perso-
nelle Zusammenarbeit mit dem AWV Friesenheim anzustreben. 
2022 wurde eine entsprechende Vereinbarung mit dem AWV 
Friesenheim abgeschlossen. Am 31.05.2022 hat das Land-
ratsamt Ortenaukreis die wasserrechtliche Erlaubnis zur Sa-
nierung und zum weiteren Betrieb der Kläranlage Meißenheim 
entsprechend dem vorgelegten Sanierungskonzept erteilt. 
Dieses sieht einen Aufwand von insgesamt 2,9 Mio € vor.  Die 
Ing. Leistungen für die Sanierung der Kläranlage Meißenheim 
wurden europaweit ausgeschrieben. Der Gemeinderat hat der 
Firma Weber Ingenieure GmbH zum Gesamtpreis von 570.000 
€ (brutto) den Auftrag erteilt.

Gemeinsamer Gutachterausschuss Lahr 
Der Gemeinderat benennt Christian Maurer und Max Schne-
bel als ehrenamtliche Gutachter für den Gemeinsamen Gut-
achterausschuss Lahr.

Verschiedenes 
Die rückwärtige Fassade der Turn- und Festhalle Meißenheim 
wird durch die Fa. Hickl zum Preis von 18.500 € neu gestri-
chen. 
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Bürgermeister
Stammtisch

mit Bürgermeister Alexander Schröder
und Ortsvorsteher Hugo Wingert

16. November 2023, 19:00 Uhr

In gemütlicher und offener Atmosphäre kann über Ihre Themen
in unserer Gemeinde gesprochen werden.

im Mischer (Gasthaus Linde)
in Meißenheim, Hauptstraße 30

Einladung
zum
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Online-Vortrag des 
Ernährungszentrums Ortenau:  
„Wenn Essen zum Problem wird – 
Lebensmittelallergien und 
Unverträglichkeiten“ 

Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Dienstag, 7. No-
vember 2023, um 18 Uhr zum Online-Vortag mit dem Thema 
„Wenn Essen zum Problem wird – Lebensmittelallergien und 
Unverträglichkeiten“ ein. Für viele Menschen ist essen nicht 
immer ein Genuss. Sie werden geplagt von Beschwerden wie 
z.B. Blähungen, Durchfall bis hin zu Kribbeln und Kratzen in 
Mund und Rachen. Dabei ist es für die Betroffenen nicht im-
mer leicht, die tatsächliche Ursache ihrer Beschwerden zu fin-
den. In diesem Vortrag erfahren sie alles Wissenswerte über 
Lebensmittelallergien und Unverträglichkeiten. Die promo-
vierte Ernährungswissenschaftlerin Silke Bauer gibt viele 
Tipps aus ihrem Beratungsalltag und zeigt, wie Betroffene das 
Essen beschwerdefrei genießen können. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Solange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist 
eine Anmeldung über das Kontaktformular auf der Inter-
netseite des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.
de möglich. Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden 
per E-Mail zugeschickt. 

Amt für Landwirtschaft 

Allgemeinverfügung 
des Landratsamts Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft, 

zur Genehmigung der Verschiebung von Beginn und Ende 
der Verbotszeiträume gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 2 der Dünge-

verordnung vom 26. Mai 2017 (BGBl. I S. 1305), zuletzt 
geändert durch Art. 97 des Gesetzes vom 10. August 

2021 (BGBl. I S 3436), zur Aufbringung von Düngemitteln 
mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff auf Grünland und 
Dauergrünland nach § 6 Abs. 10 DüV auf dem Gebiet des 

Ortenaukreises
vom 23.10.2023, Aktenzeichen: 8222.00 

  
I. Befreiungsregelungen 
Der Verbotszeitraum gemäß § 6 Abs. 8 S. 1 Nr. 2 der DüV, wo-
nach Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an Stickstoff (über 
1,5 % in der Trockenmasse) auf Grünland und Dauergrünland 
in der Zeit vom 1. November bis zum Ablauf des 31. Januars 
nicht ausgebracht werden dürfen, wird auf den Zeitraum vom 
  
15. November 2023 bis 14. Februar 2024 
verschoben. Diese Verschiebung wird gemäß § 6 Abs. 10 DüV 
ausdrücklich nur für Grünland- und Dauergrünlandflächen ge-
nehmigt. 
  
II. Räumlicher Geltungsbereich 
Die Allgemeinverfügung gilt für Grünland und Dauergrünland 
im gesamten Ortenaukreis. Ausgenommen sind alle Flächen in 
Nitratgebieten (Gebiete nach § 13a DüV in Verbindung mit § 2 

Abs. 2 VODüVGebiete vom 17.12.2020, zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 12. September 2023 (GBl. S. 357)), sowie 
Problem- und Sanierungsgebiete von Wasserschutzgebieten. 
  
III. Die sofortige Vollziehung wird angeordnet. 
IV. Nebenbestimmungen (Auflagen, Bedingungen) und 
Hinweise 
1. Die mögliche Aufbringungsmenge ist auf maximal 60 kg 

Gesamtstickstoff je ha zu begrenzen.
2. Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren 

Stickstoffanteil (Werte nach Anlage 3 der DüV, mindes-
tens jedoch der verfügbare Stickstoff bzw. Ammonium-
stickstoff) grundsätzlich nur im Rahmen des für das 
gesamte Kalenderjahr ermittelten Stickstoffdüngebedarfs 
möglich. Eine mögliche Gabe nach dem letzten Schnitt 
bzw. der letzten Beweidung ist nur dann möglich, wenn 
dadurch im Kalenderjahr die mit der Düngebedarfsermitt-
lung ermittelte gesamte Stickstoffdüngemenge nicht 
überschritten wird.

3. Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren 
Stickstoffanteil (Werte nach Anlage 3 der DüV, mindes-
tens jedoch der verfügbare Stickstoff bzw. Ammonium-
stickstoff) bei dem ermittelten N-Düngebedarf im Folge-
jahr in Ansatz zu bringen. Hierfür sind die ausgebrachten 
Düngermengen zu dokumentieren.

4. Eine Ausbringung auf erosionsgefährdeten Standorten 
sowie auf Anmoor- und Moorböden ist nicht zulässig.

5. Die Allgemeinverfügung kann jederzeit ganz oder teilwei-
se widerrufen oder mit weiteren Nebenbestimmungen 
versehen werden.

6. Es wird darauf hingewiesen, dass die Sperrzeit vom 1. 
Dezember bis zum Ablauf des 15. Januar für alle Dünge-
mittel mit wesentlichem Gehalt an Phosphat und für alle 
Nutzungen gilt.

 
Allgemeine Hinweise:
• Die Genehmigung erlischt automatisch mit dem Ende des 

unter Ziff. I. verschobenen jährlichen Verbotszeitraumes.
• Unbeschadet der Verschiebung des Verbotszeitraumes sind 

alle weiteren Vorgaben der DüV, der VODüVGebiete und in-
nerhalb von Wasserschutzgebieten zusätzlich die Vorgaben 
der Schutzgebiets- und Ausgleichsverordnung (SchALVO) in 
der jeweils gültigen Fassung zu beachten.

• Insbesondere wird auf das Verbot der Aufbringung, wenn 
der Boden überschwemmt, wassergesättigt, gefroren oder 
schneebedeckt ist (§ 5 Abs. 1 DüV), auf die zu befolgende 
Vermeidung von Nährstoffeinträgen in Oberflächengewäs-
ser (§ 5 Abs. 2 DüV) und die einzuhaltenden Abstände zu 
den Böschungsoberkanten an oberirdischen Gewässern (§ 
5 Abs. 3 DüV) hingewiesen.

 
V. Inkrafttreten 
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Veröffentli-
chung in Kraft, § 41 Abs. 4 LVwVfG. Die Allgemeinverfügung 
mit Begründung kann unter www.ortenaukreis.de, dort unter 
„Öffentliche Bekanntmachungen“ eingesehen werden. 
  

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Orte-
naukreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg erhoben werden. 
Hinweis: Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung 
haben Widerspruch und Klage gegen diese Allgemeinverfü-
gung keine aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 
VwGO). 
  
Offenburg, 23.10.2023 
gez. Arno Zürcher Amtsleiter, Amt für Landwirtschaft, Land-
ratsamt Ortenaukreis 
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Sonntag, 5. November 
Für alle ein Licht
Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Um für die dunkle 
Jahreszeit gerüstet zu sein, ziehen und drehen die Kinder am 
letzten Tag der Saison Kerzen. 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der Or-
tenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale Erzeuger 
und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, die kulina-
rische und kulturelle Vielfalt der Region immer wieder aufs 
Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräuterführungen, 
Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im offenen Atelier oder 
beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem Jahr erwarten Sie 
wieder jeden Donnerstag eine bunte Mischung aus Unterhalt-
samem sowie Kunst- und Genussvollem aus der Ortenau. 
  
Am 02. November 2023 finden folgende Veranstaltungen statt: 
Lahr/Schwarzwald: Chrysanthema Lahr 
Erleben Sie einen spannenden Blick hinter die Kulissen der 
Chrysanthema, mit fachkundigen Gästeführern. Treffpunkt: 
13.30 Uhr, Rathausplatz 4, Portal Rathaus 2, 5 Euro. Anmel-
dung bis 12 Uhr unter 07821 9100128 oder stadtmarketing@
lahr.de, max. 20 Teilnehmer. 
  
Kappelrodeck: Geschichte trifft Wein – Geschichtliches 
aus den vergangenen Jahrhunderten 
Dr. Ewald Hall aus March/Hugstetten erzählt Ihnen mehr zum 
Thema „Wasserland Ortenau - ein Landkreis der Flüsse und 
Bäche - Bedeutung von Fluss- und Siedlungsnamen im mittle-
ren Schwarzwald". Treffpunkt: 19.30 Uhr, WG Waldulm, Wein-
straße 37, 77876 Kappelrodeck-Waldulm. 7 Euro. Keine An-
meldung notwendig. 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Broschüre 
und auf der Tourismuswebsite unter
www.ortenau-tourismus.de. 

Regierungspräsidium Freiburg

Ehrenamtliche Biberberaterinnen und Biberberater ge-
sucht! Naturschutzreferat des Regierungspräsidiums bie-
tet kostenlosen Lehrgang in Feldberg (Kreis Breisgau-
Hochschwarzwald) an 
Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) bietet eine zweitägige 
Ausbildung zum ehrenamtlichen Biberberater an. Der kosten-
lose Kurs findet am 18. und 25. November in Feldberg-Altglas-
hütten (Kreis Breisgau-Hochschwarzwald) statt. Teilnehmen 
können alle, die sich für den Naturschutz engagieren wollen 
und gerne mit Menschen zu tun haben. Biberberater unter-
stützen die Naturschutzbehörden bei der Beratung zum Um-
gang mit dem Biber. Sie sind erste Ansprechpartner vor Ort 
bei der Lösung von Konfliktfällen mit dem streng geschützten 
Nager zum Beispiel in der Landwirtschaft oder im Straßenver-
kehr. Der Biber ist in weiten Teilen Baden-Württembergs wie-
der heimisch geworden – so auch im Regierungsbezirk Frei-
burg. „Der Biber kehrt hier in eine Landschaft zurück, die stark 
vom Menschen geprägt und verändert worden ist. Dadurch 
treten vermehrt Konflikte auf, die es durch ein effektives und 

Herbstferienprogramm im 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 

Tägliche Mitmachaktionen für Kinder und Familien 
Das Saisonende des Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogts-
bauernhof rückt immer näher. Bereits in zwei Wochen verab-
schiedet sich das Museum in seine Winterpause. Doch bevor 
die Museumstüren bis zum Weihnachtsdorf am dritten Ad-
ventswochenende geschlossen werden, wartet noch einmal 
ein abwechslungsreiches Ferienprogramm auf die jüngsten 
Museumsgäste. Während der Herbstferien in Baden-Württem-
berg, vom 28. Oktober bis zum 5. November, hat das Gut-
acher Freilichtmuseum ein Mitmachprogramm vorbereitet. 
Täglich zwischen 11 und 16 Uhr können Familien mit Kindern 
thematisch passend zur Jahreszeit, aktiv werden. Neben alten 
Handwerkskünsten wie dem Schnitzen, dem Korbflechten 
und der Hinterglasmalerei kann gewerkelt und gebaut werden. 
Auf dem Programm steht neben dem Schnitzen von Rüben-
geistern auch der Bau einer kleinen Garderobe oder die Her-
stellung von Senf. Für alle Programmpunkte werden Material-
kosten erhoben. Letzter Beginn für die Aktionen ist jeweils um 
15.30 Uhr. 
  
Detaillierte Angaben zu den Einzelangeboten und das ge-
samte Herbstferienprogramm im Überblick können unter 
www.vogtsbauernhof.de  eingesehen werden. 
  
  
Das Herbstferienprogramm im Überblick: 
Samstag & Sonntag, 28. & 29. Oktober 
Zeit für Rübengeister 
Als Halloween noch ein Fremdwort war, haben Kinder hierzu-
lande schon Geister aus Futterrüben geschnitzt. Im Freilicht-
museum wird an alte Traditionen angeknüpft. 
  
Montag, 30. Oktober 
Hinterglasmalerei 
Die Hinterglasmalerei ist eine traditionsreiche Kunst, für die 
der Schwarzwald einmal berühmt war. Im Museum lernen die 
Kinder wie es geht. 
  
Dienstag, 31. Oktober 
Gebt euren Senf dazu 
Wie Senf selbst gemacht wird: Senfkörner in der Mühle zer-
mahlen, Gewürze unterrühren, abschmecken und ins Glas fül-
len – und am besten mit Würstchen auch gleich ausprobieren. 
  
Mittwoch, Allerheiligen, 1. November 
Schutzpatrone für Anfänger 
Geschnitzte Heiligenfiguren sind kleine Kunstwerke. Wie so 
etwas gemacht wird, lernen die jüngsten Museumsbesucher 
an diesem Tag. 
  
Donnerstag, 2. November
Feine Garderobe
Ein paar Äste, ein paar Schrauben und ein Stück Holz – fertig 
ist die Garderobe, um die eigenen Jacken aufzuhängen. 

Freitag, 3. November
Terrazzo: Da stehen wir drauf! 
Aus Terrazzo wurden früher viele Fußböden gegossen. Im 
Freilichtmuseum können sich die Kinder daraus kleine Schäl-
chen gießen. 
  
Samstag, 4. November 
Flotte Flechtkörbe 
Wie kleine Körbe geflochten werden können lernen die jüngs-
ten Museumsbesucher von Korbmacherin Eva Heinzmann. 
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vorausschauendes Bibermanagement zu lösen gilt“, erklärt 
Tobias Kock, der im Regierungspräsidium für Artenschutz zu-
ständig ist: „Wir brauchen praxisgerechte und situationsbezo-
gene Lösungen.“ Dabei seien die vom RP bestellten, professi-
onellen Biberbeauftragten sowie die Naturschutzbehörden der 
Stadt- und Landkreise auf die Unterstützung ehrenamtlicher 
Biberberater angewiesen. 
  
Der zweitägige Lehrgang umfasst einen theoretischen Schu-
lungstag sowie einen Praxistag im Gelände. Vermittelt werden 
die notwendigen Kenntnisse zur Biologie des Bibers sowie die 
Möglichkeiten zur Prävention und Konfliktlösung. Der Kurs fin-
det am 18. und 25. November jeweils von 9 Uhr bis 16 Uhr 
statt. Bei Bedarf wird für den Geländetag ein Alternativtermin 
am 9. Dezember angeboten. Die Anzahl der Teilnehmenden ist 
begrenzt. 
  
Um anschließend als ehrenamtlicher Biberberater tätig wer-
den zu können, ist eine Bestellung durch die zuständige unte-
re Naturschutzbehörde im jeweiligen Landkreis notwendig. 
Für die Anmeldung sowie für weitere Informationen können 
Interessierte bis spätestens 15. November das RP kontaktie-
ren: bibermanagement@rpf.bwl.de. Für eine telefonische Aus-
kunft stehen Tobias Kock (0761/208-4223) und Janina Heck 
(0761/208-4156) zur Verfügung. 
  

  
Der Biber ist nach Baden-Württemberg zurückgekehrt - und 
sorgt mancherorts für Konflikte. 
Foto: Steve Raubenstine 

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Meißenheim - Schwanau

Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Patien-
tinnen und Patienten benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung 
von Krebserkrankungen, bei Operationen oder Unfallverlet-
zungen. Eine Blutspende ist die einfachste Art Leben zu ret-
ten. Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ 
ist gefragt!  
  
Nächster Termin: 
Mittwoch, dem 08.11.2023  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Unditz-Halle, Westendstr. 17 
77974 Meißenheim/Kürzell 

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.
blutspende.de/termine 
  

Vorteile für Spender*innen: Blutgruppe erfahren, Gesund-
heitscheck & Snacks  
Nach der ersten Spende erfahren Spender*innen (1) ihre Blut-
gruppe. Im Notfall kann diese Information auch Spender*innen 
das Leben retten. (2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner 
Gesundheitscheck:  Vor der Spende werden Blutdruck, Puls 
sowie der Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. 
Das gespendete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten 
untersucht. (3) Vor und nach der Blutspende gibt es Getränke: 
viel trinken ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blut-
spende gibt es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur 
Stärkung und als Dankeschön für den Einsatz. (4) Und natür-
lich: Das gute, zufriedene Gefühl der guten Tat.   
So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blutspen-
de in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen hel-
fen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die 
restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spen-
defragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhe-
pause im Anschluss an die Blutspende benötigt. 
  
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspen-
de.de oder unter 0800 11 949 11.   
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/me-
diathek zur Verfügung. 

Infos aus der Kinder- 
und Jugendarbeit

 

Kinder- und Jugend
In Kürzell und Meißenheim

Öffnungszeiten: 26.10. bis 01.11.

In der

Freitag, 18:00-22.00 JUGENDTREFF ab 13J.
27.10.

Dienstag, KEIN KIDSTREFF
31.10.

Mittwoch, KEIN JUGENDTREFF ab 12J.
01.11.

In der

Freitag, 14:30-16:30 SPIELENACHMITTAG
27.10.

Montag, 7:45-12:45 FERIENBETREUUNG
30.10.

Dienstag, 7:45-12:45 FERIENBETREUUNG
31.10.

Die Jugendtreffs in Kürzell und Meißenheim
werden auch von verantwortlichen

Jugendlichen geöffnet.
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Informationen zu Angeboten der
Kinderbetreuung

in der Gemeinde Meißenheim

Verlässliche Grundschule
Schulkind Betreuung montags bis freitags.
Kosten: 40,00 € /Monat (Halbtagesschule)

Schulkind Betreuung donnerstags und freitags.
Kosten: 16,00 € /Monat (Ganztagesschule)

Mittagessen
Anlieferung montags bis freitags durch die Ortenauer
Fernküche ab 12:00 Uhr im Foyer der Festhalle.

Kosten: 4,50 € /Essen

Anschlussbetreuung für Ganztageskinder
Anschlussbetreuung nach Ende der Ganztagesschule,

montags bis freitags bis 17:00 Uhr.
Kosten: 58,00 € /Monat

Anschlussbetreuung nach Ende der Verlässlichen
Grundschule, donnerstags und freitags bis 17:00 Uhr

Kosten: 24,00 €/ Monat

Spielenachmittag/ Kidstreff
In Meißenheim, freitags von 14:30 bis 16:30 Uhr.
In Kürzell, dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr für

Kinder im Grundschulalter.

Ferienbetreuung
In den Fasnacht-, Oster-, Pfingst-, Sommer- und
Herbstferien können Kinder der Grundschule zur

Ferienbetreuung angemeldet werden.
Die Betreuung findet montags bis
freitags (außer an Feiertagen)
von 7:45 –12:45 Uhr statt.
Kosten: 30,00 € / Woche

Infos der Schulen

Freie Waldorfschule Offenburg - 
Informationstag für Schulanfänger 
2024 

Am Samstag, den 11. November 2023 lädt die Freie Waldorf-
schule Offenburg im Rahmen eines „Tag der offenen Tür“ zu 
einer Informationsveranstaltung in die Räumlichkeiten der 
Schule ein. Die Veranstaltung startet um 10.00 Uhr mit einer 
öffentlichen Monatsfeier: Schulklassen aller Klassenstufen 
präsentieren in den zurückliegenden Wochen erarbeitete Un-
terrichtsinhalte und ermöglichen somit den interessierten Be-
suchern Einblicke in die unterschiedlichen Entwicklungsstu-
fen. 
  
Im Anschluss kann die Schule in mehreren geführten Rund-
gängen besichtigt werden. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Es besteht die Möglichkeit des persönlichen Austausches in 
Gesprächen mit neuen und „alten“ Eltern, ergänzt durch den 
erlebbaren Erfahrungsschatz einiger Oberstufenschüler. Eine 
Anmeldung zu diesem Informationstag ist nicht erforderlich. 
Für kompetente Kinderbetreuung ist während der gesamten 
Veranstaltung gesorgt. Weitere Informationen über die Schule 
unter www.waldorfschule-og.de 
  
Die Informationselternabende finden statt: 
Mittwoch, 22. November 2023 um 20.00 Uhr Informationsa-
bend zur Unter- und Mittelstufenzeit mit Praxisbeispielen und 

Gesprächsmöglichkeit mit Lehrkräften, Eltern und Schülern. 
Mittwoch, 29. November 2023 um 20:00 Uhr Informationsa-
bend zur Oberstufenzeit, der Selbstverwaltung mit den Gre-
mien und Organen und Gesprächsmöglichkeit mit Lehrkräf-
ten, Eltern und Schülern. 
  
Die Waldorfpädagogik bietet seit langem Unterrichtskonzepte, 
die in der heute geführten bildungspolitischen Diskussion als 
fortschrittlich gelten: So zum Beispiel Englisch und Franzö-
sisch ab der 1. Klasse, Epochenunterricht, lebensnahe Prakti-
ka und Projekte außerhalb der Laborsituation des Klassenzim-
mers, oder das aktive Einbeziehen von künstlerischen und 
handwerklichen Tätigkeiten in den Lehrplan. Es liegt ein ganz-
heitlicher, kontinuierlicher Bildungsgang für Schülerinnen und 
Schüler unterschiedlicher Begabungen und Talente vor, der 
bereits das Vorschulalter (Kooperation mit den Waldorfkinder-
gärten) umfasst, also längere Entwicklungsphasen berück-
sichtigen kann. 
  
Gemeinnützige Genossenschaft zum Betrieb der Freien Wal-
dorfschule im Ortenaukreis eG, Moltkestr. 3, 77654 Offenburg 
Tel. 0781 9482270 FAX 0781 9482271
www.waldorfschule-og.de 

Bärbel-von-Ottenheim-Schule

50 Jahre Bärbel-von-Ottenheim-Schule
Mittelalterfest 10.11.2023, 16 – 20 Uhr
Die Bärbel-von-Ottenheim-Schule feiert am 10. November
2023 von 16 – 20 Uhr ihr 50-jähriges Namensjubiläum mit
einem Mittelalterfest.

Die Theaterpremiere „Schön Bärbel – Bös Bärbel?“
eröffnet um 16 Uhr das Schulfest in der Rheinauenhalle. Im Anschluss findet ein
Mittelalterliches Treiben auf dem Schulgelände und im Schulgebäude statt.
Schüler, Lehrkräfte, Eltern, der Elternbeirat und der Förderkreis der Schule
stellen die Zeit des Mittelalters in den Fokus.

Es werden Vorführungen und Mitmachaktionen angeboten: Musik & Tanz, ein
Ritter zum „Anfassen“, eine mittelalterliche Schreibstube, heimische Kräuter,
eine Fotobox,Mittelalterspiele,Wappen zum Bemalen und vielesmehr. Für Speis
und Trank ist bestens gesorgt. Appetit machen Grillwürste, Kürbissuppe, ein
Spanferkel vom Feuer und vielerlei andere Köstlichkeiten sowie heiße und kalte
Getränke.

Im Schulhaus geben Ausstellungen interessante Informationen über 50 Jahre
Schulgeschichte (mit vielen Klassenfotos), über die Namensgeberin Bärbel von
Ottenheim sowie andere Starke Frauen der Zeitgeschichte…

Tauchen Sie mit uns ein in die Zeit des Mittelalters,
genießen Sie das mittelalterliche Flair und feiern Sie mit
uns 50 Jahre Bärbel-von-Ottenheim-Schule.

Im Namen der ganzen Schulfamilie
Angelika Walter, Rektorin
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Weiterbildung! Weiterbildung! 
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet 
Interessenten nachfolgenden Weiter- 
bildungslehrgang an: 
  
Mappenvorbereitungskurs 
für das dreijährige Berufskolleg Grafikdesign: 
1. Mappenvorbereitungs-
 Termin am 08.11.2023 
 Gebäude C
 (neuer Gebäudekomplex) 
 Tramplerstraße 80 77933 Lahr 
 Beginn: 17:30 Uhr 
  
Informations- und Anmeldeunterlagen erhalten Sie von der 
Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr

 

Infos der Kindergärten

.

St. Martinsumzug 2023 
Liebe Kinder, liebe Eltern der katholische Kindergarten St. 
Franziskus lädt Sie alle recht herzlich zum diesjährigen St. 
Martinsfest am Donnerstag, 09.11.2023 ein. Gemeinsam wol-
len wir um 17.30 Uhr mit einer kleinen gottesdienstlichen Feier 
in der katholischen Kirche beginnen. Dort werden wir im An-
schluß ein erstes Lied singen zu dem uns die Jungmusiker 
begleiten. Von dort setzt sich der Lichterzug der Kinder in Be-
wegung und führt über die Kürzeller Oberdorfstraße zum ev. 
Kindergarten Kunterbunt. Das ist unsere zweite Station an der 
wir ein weiteres Lied singen werden. Über die Westendstraße 
geht es dann zur 3. Station auf den Schulhof des SBBZ wo wir 
gemeinsam unser letztes Lied singen werden. Es würde uns 
sehr freuen wenn alle Anwohner entlang der Umzugsstrecke 
ihre Häuser mit Teelichter oder kleinen Laternen schmücken 
würden. Zum Ablauf danach erhalten Sie im nächsten Amts-
blat nähere Informationen. 
  
Die Aufsichtspflich an diesem Abend liegt bei den Eltern. 
Wir freuen uns auf Euch und auf zahlreiche Lichter. 
Das Team des Kath. Kindergartens St. Franziskus 

Infos der Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Meißenheim

Evangelisches Pfarramt Meißenheim und Kürzell 
Pfarrbüro Pfarrstr. 1, 77974 Meißenheim 
Tel.: 2232, Pfarrer z. Zt. vakant 
www.ekimeissenheim.de oder www.ev-kirche-kuerzell.de 
eMail: meissenheim@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten Pfarrbüro:  
Dienstag und Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 

Bitte wenden Sie sich bei Sterbefällen oder anderen drin-
genden Notfällen  bis einschließlich 12. November   an  Pfar-
rer Gölz in Diersburg (Telefon 07808/2248). 
  
Donnerstag, 26. Oktober 2023
19.30 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat 
  
Samstag, 28. Oktober 2023
14.00 Uhr  Kirchliche Trauung von Florian und Angela Wag-

ner geb. Wasinger, Pfr. Koch 
  
Sonntag, 29. Oktober 2023
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Kunz 
  
Sonntag, 5. November 2023
kein Gottesdienst in Meißenheim 
  
 

Evang. Kirchengemeinde Kürzell

Bitte wenden Sie sich bei Sterbefällen oder anderen drin-
genden Notfällen  bis einschließlich 12. November  an  Pfar-
rer Gölz in Diersburg(Telefon 07808/2248). 
  
Sonntag, 29. Oktober 2023 
kein Gottedienst in Kürzell 
  
Sonntag, 5. November 2023 
10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer i.R. Metzger 
10.15 Uhr Kindergottesdienst 
  
 

Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Friesenheim

Pfarrei St. Laurentius,  
Kürzell

Röm.-kath. Kirchengemeinde Friesenheim 
Kirchenwinkel 1, 77948 Friesenheim 
Seelsorgeteam ab 01.11.2023 
Gemeindereferent Michael Merz, Tel.: 07821 99 359 15 
Gemeindereferentin Bettina Richter-Klahs,
Tel.: 07821 99 359 18 
Kooperator Pfarrer Bernhard Dorner, Tel. 07821 99 359 22 
Vikar Pater Yesudas Kochupurackal, Tel. 07821 99 359 19 
Ständiger Diakon im Zivilberuf Thomas Schneeberger, 
Tel.: 07821 99 359 16 
Pfarrbüro, Tel.: 07821 99 359 0 
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14:00 Uhr OS  Gräberbesuch - Beginn auf dem Fried-
hof Bei schlechtem Wetter in der Kirche 
-  

14:00 Uhr OW  Gräberbesuch mitgestaltet vom Kir-
chenchor Beginn vor dem Hauptportal - 

14:00 Uhr SC  Gräberbesuch - Beginn in der Fried-
hofskapelle -  Bei schlechtem Wetter in 
der Kirche -  

Do, 02.11. ALLERSEELEN – Kollekte für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa  
19:00 Uhr OS  Eucharistiefeier mit Gedenken aller 

Verstorbenen der Pfarreien Ober-
schopfheim und Oberweier im vergan-
genen Jahr  

  
Abkürzungen: 
FR = Friesenheim, HE = Heiligenzell, KU = Kürzell, ME = 
Meißenheim, OS = Oberschopfheim Pfarrkirche,
OW = Oberweier, SC = Schuttern 

ERF – Der Sender für ein ganzes Leben 
ERF, Postf. 1444, 35573 Wetzlar, Tel. 06441/957-0, 

Christliche Radio- und Fernsehsendungen über DAB+ bzw. 
Bibel-TV, beides über Mediathek bei www.erf.de 

Evangeliums -Rundfunk
International e.V.

ERF – Der Sender für ein ganzes Leben 
www.erf.de 
FERNSEHEN  (bei Bibel TV):  Sonntags, 11.30: Gottesdienst 
RADIO: Mo. - Fr., 11.00  + 21.00:  Durch die Bibel; Mo. - Sa., 
11.45 + 19.00: Bibel heute; LZ = 15.00; 19.30; 21.30;  gesamt:  
Sa., 15.00  bis  17.00; Mo. - Fr. 16.00 + 22.00:  Das Gespräch: 
Themen, Menschen und Geschichten. 17.00: Der Feierabend 
- Ihr guter Begleiter. 
Fr., 27.10., 12.00:  Denkbar (4/4). Das Böse und das Leid. Was 
bedeutet Glauben in den Brennpunkten menschlicher Exi-
stenz? LZ: Weltbewegerinnen. 16.00:  Kinderstar sucht echte 
Liebe. Als Kinderstar wird Toni Kraus in der Volksmusikszene 
gefeiert, doch er fühlt sich wertlos. 20.00:  Glaube heißt kämp-
fen. 
Sa., 28.10., LZ: Wenn Nonne und Mönch die Liebe finden. 
20.00:  Kreuz & Quer. 
So., 29.10., 10.00 + 14.00: Gottesdienst, LZ: Weltbewege-
rinnen. Spannende Lebensbilder von starken Frauen, die mit 
Mut, Einfallsreichtum und Glauben die Welt verändert haben. 
16.00: Kreuz & Quer. 
Mo., 30.10., 12.00: Glaube heißt kämpfen. LZ  (bis Fr., 3.11.): 
Die Kraft der Versöhnung (1/4). Steve Volke erzählt die berüh-
rende Lebensgeschichte eines Mannes, der den Genozid in 
Ruanda im Jahr 1994 überlebt hat. 
Di, 31.10. (Reformationstag), 10.00 + 14.00:  Gottesdienst. 
16.00: Hirte, Meister, Freund. 20.00:  Verwandlung durch Er-
neuerung. Reformieren bedeutet: erneuern, umgestalten und 
wiederherstellen. 
Mi., 1.11., Was ist uns heilig? ERF Plus Spendentag von 6.00 
bis 19.00 live, 19.30 LZ: Weltbewegerinnen 2. 20.00: (K)ein 
Held. Zum 125. Geburtstag von Lothar Kreyssig (30. Oktober 
1898) 

Pfarrbüro, Fax: 07821 99 359 29 
info@kath-friesenheim.de 
www.kath-friesenheim.de  
Öffnungszeiten Pfarrbüro Friesenheim:
Montag - Freitag von 9:30 – 11:30 Uhr und
Mittwoch von 16 – 18 Uhr* - *nicht in den Schulferien 
 
 

Spendenaktion für die Lahrer Tafel 
" Fühle mit allem Leid der Welt, aber richte deine Kräfte 
nicht dorhin, wo du machtlos bist, sondern zum Nächsten, 
dem du helfen, den du lieben und erfreuen kannst" 
Mit diesem Zitat starte ich wieder eine Aktion für die Lahrer 
Tafel. Ich bin immer wieder erstaunt und dankbar wie viele 
Menschen meine Aktion unterstützen. Schon 7 Jahre konn-
te ich der Tafel 600 Päckchen Kaffee übergeben. Danke für 
die Wertschätzung die meinem Aufruf gefolgt sind. Die Not 
ist groß. Es werden sehr dringend Lebensmittel gebraucht, 
wie z.B. Nudeln, Reis, Konserven, Thunfisch und vieles 
mehr. Daher habe ich wieder vom 20.11. bis 02.12.23 in der 
Kath. Kirche, Rathaus Kürzell, im Ev. Kindergarten Kürzell 
und in der Poststelle bei Fam. Junglas Körbe aufgestellt. 
Auch Geldspenden sind herzlich willkommen. Bitte helfen 
Sie diese wichtige Aktion zu unterstützen, denn nur durch 
Ihre Mithilfe kann auch dieses Jahr wieder ein Erfolg wer-
den. Anita Rinklef 

 
 
Do, 26.10. Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis   
19:00 Uhr OW Eucharistiefeier   

Sa, 28.10. Heiliger Simon und heiliger Judas Thaddäus, 
Apostel (F)  
13:30 Uhr HE Trauung von Ann-Kathrin Herr und Pa-
trick Müller  
17:00 Uhr Alle Einläuten des Sonntags  
18:30 Uhr OS Eucharistiefeier  

So, 29.10. + 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Winterzeit
09:00 Uhr FR  Eucharistiefeier  
10:30 Uhr SC Eucharistiefeier  
19:30 Uhr HE  "Bevor des Tages Licht vergeht" Das 

Nachtgebet der Kirche - Komplet in 
der Schwesternkapelle  

Di, 31.10. Heiliger Wolfgang, Bischof von Regensburg  
17:00 Uhr Alle Einläuten des Hochfestes  
18:30 Uhr KU Eucharistiefeier  

Mi, 01.11. + ALLERHEILIGEN (H) – Bitte zum Gräberbesuch 
das Gotteslob mitbringen -   
10:30 Uhr SC  Festliche Eucharistiefeier zum Hoch-

fest für die ganze Kirchengemeinde 
mitgestaltet vom Projektchor - Vor-
stellung von Kooperator Pfr. Bernhard 
Dorner und Vikar P. Yesudas Kochupu-
rackal   

14:00 Uhr FR  Gräberbesuch - Beginn an der Fried-
hofskapelle -  Bei schlechtem Wetter in 
der Kirche  

14:00 Uhr HE  Gräberbesuch mitgestaltet vom Kir-
chenchor  Beginn auf dem Friedhof - Bei 
schlechtem Wetter in der Kirche -  

14:00 Uhr KU  Gräberbesuch - Beginn an der Fried-
hofskapelle -  Bei schlechtem Wetter in 
der Kirche -  



14 AmtsblattAmtsblatt Donnerstag, 26. Oktober 2023 Woche 43

Meißenheim
Mitteilungen der Vereine

Heimat- & Kulturverein 
Meißenheim

Geschichte am Stammtisch 
Freitag, 27. Oktober 2023,19.00 Uhr 
Gasthaus Eintracht in Meißenheim 
  
Pfarrer Heinz Adler ist vor wenigen Tagen in den verdienten 
Ruhestand verabschiedet worden. Im Rahmen der Geschich-
ten am Stammtisch wird Udo Wäldin gemeinsam mit Heinz 
Adler über lustige und besinnliche Anekdoten sprechen,sowie 
mit ihm schwätze, wiä d'Schnawel gwachse isch. Schwätze 
mit. Kumme einfach. 
  
Veranstalter: Heimat und Kulturverein Meißenheim

Am kommenden Wochenende ist ein grosser Heimspieltag bei 
unserem Jugend-SG-Partner in Nonnenweier. Für viele Mann-
schaften stehen aber auch Auswärtsspiele an. Unsere erste 
Mannschaft muss an diesem Wochenende erstmals Richtung 
Bodensee fahren und gegen den TV Ehingen, den aktuellen 
Tabellenführer spielen. Bisher hat unsere Mannschaft noch 
kein Spiel verloren. Mit drei Siegen und zwei Unentschieden 
steht man auf dem zweiten Tabellenplatz. Somit kommt es in 
der jungen Saison am sechsten Spieltag zum Spitzenspiel des 
Tabellenersten TV Ehingen gegen den Tabellenzweiten HTV 
Meißenheim. Das die Mannschaft aus Ehingen zu Hause 
schlagbar ist, hat der TuS Altenheim gezeigt. Sie gewannen in 
Ehingen mit 30:26. Um in Ehingen zu gewinnen braucht man 
eine geschlossene, konzentrierte Mannschaftsleistung in An-
griff und Abwehr über die 60 Minuten. Holt Euch die nächsten 
zwei Punkte. Zum ersten Spiel dieser Saison muss die zweite 
Mannschaft an diesem Wochenende auswärts in Willstätt ge-
gen die Reserve der HSG Hanauerland antreten. Mit einer gu-
ten Leistung kann man dort sicherlich gewinnen. Unsere Da-
menmannschaften sind an diesem Wochenende erstmals 
beide im Einsatz. Unsere erste Mannschaft der HSG-Damen 
spielt auswärts gegen die Reserve des TV Friesenheim, die 
zweite Mannschaft zu Hause in Nonnenweier gegen die SG 
Hornberg/Lauterbach/Triberg.  
  
Unterstützen Sie unsere Mannschaften mit Ihrem Besuch! 
  
In Nonnenweier spielen: 
Sa 28.10.2023
13:00 mJB-SL-N SG Meiß/Nonn - TuS Altenheim
  Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier 
Sa 28.10.2023
14:30 mJC-BK-1 SG Meiß/Nonn - TuS Schutterw.
  Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier 
Sa 28.10.2023
16:00 mJA-BK SG Meiß/Nonn - JSG Panth/Murg
  Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier 

Sa 28.10.2023
18:00 M-KKB SG Meiß/Nonn - SG Horn/Lau/Tr 3
  Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier 
Sa 28.10.2023
20:00 F-BK HSG Meiß/Nonn 2 - SG Horn/Lau/Tr
  Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier 
So 29.10.2023
12:00 mJD-KK-1 SG Meiß/Nonn - HSG Hanauerl. 2 
  Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier 
So 29.10.2023
13:15 wJC-BK HSG Meiß/Nonn/Otte - HSG Ortenau S 
  Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier 
Sa 29.10.2023
14:45 wJB-BK-2 HSG Meiß/Nonn/Otte - SG Gutach/Wolf 
  Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier 
  
Auswärts spielen: 
Fr 27.10.2023
18:45 mJE-BK HSG Hanauerl. - SG Meiß/Nonn
  Hanauerlandhalle Willstätt 
Fr 27.10.2023
20:30 M-BK HSG Hanauerl. 2 - HTV Meißenheim 2 
  Hanauerlandhalle Willstätt 
  
Sa 28.10.2023
16:00 wJA-BK HSG Meiß/Nonn/Otte - HSG Ortenau S 
  Rheinauenhalle Ottenheim 
Sa 28.10.2023
17:40 mJB-BK-S FV Unterharm. - SG Meiß/Nonn
  Schwarzwaldhalle Unterharmersbach 
Sa 28.10.2023
18:00 F-BK TV Friesenheim 2 - HSG Meiß/Nonn
  Sporthalle Friesenheim 
Sa 28.10.2023
20:00 M-SL TV Ehingen - HTV Meißenheim
  Eugen-Schädler-Halle Ehingen 
  
#missne #ubuntu #handball #südbaden 

Musikverein Meißenheim e.V.

Altpapiersammlung 
Am kommenden Samstag, den 28. Oktober 2023, führt der 
Musikverein Meißenheim wieder eine Altpapiersammlung 
durch. Wir bitten das Papier gebündelt oder in Kartons ab 8.00 
Uhr am Straßenrand bereitzustellen. Wir bedanken uns für Ihre 
Unterstützung! 
  
Musikverein Meißenheim e.V. 
Die Vorstandschaft 

Riedskat ´90 Meißenheim

Allerheiligen-Skat Pokal-Turnier 
Am Mittwoch, dem 01. November veranstaltet der Skatclub 
Riedskat ´90 das traditionelle „Allerheiligen-Skat Pokal-Tur-
nier“ in der "Eintracht" in Meißenheim. 
Bei diesem Wettbewerb können alle Vereine oder informellen 
Vereinigungen, z.B. Thekenmannschaften oder alle die gerne 
Skatspielen und eine Mannschaft zusammenbringen, teilneh-
men.
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Ortsverband
Meißenheim und Kürzell

Flammenkuchen-Essen am Freitag, den 10.11.23 um 18 
Uhr im Foyer der Festhalle Meißenheim 
Wir laden unsere Mitglieder (mit Partner/in) von Meißenheim 
und Kürzell zum diesjährigen Herbstfest ein. Essen satt, für 
Getränke ist auch gesorgt - wir hoffen auf ein kameradschaft-
liches Miteinander. Um entsprechend vorbereiten zu können, 
bitten wir die Teilnahme kurz persönlich oder per Telefon bei 
Bernd Hannemann, Tel-Nr. 1394, bis 6.11.23  anzumelden. 
 
Der Ortsverband informiert: 
REHADAT-Broschüre zu Long COVID 
Die Reihe REHADAT-Wissen hat eine neue Ausgabe zum The-
ma Berufliche Teilhabe von Menschen mit Long COVID he-
rausgebracht. Die Online-Broschüre mit dem Titel „Von wegen 
nur ein Schnupfen!“ erklärt, wie Long COVID-Betroffene am 
Arbeitsleben teilhaben können. Es gibt praktische Tipps zur 
beruflichen Wiedereingliederung und zur Arbeitsgestaltung. 
Interviews und Statements ermöglichen konkrete Einblicke in 
den Arbeitsalltag Betroffener. Ebenso wird über das Krank-
heitsbild informiert. Bei Long COVID geht es um die Spät- 
oder Langzeitfolgen nach einer Coronainfektion, wie beispiels-
weise Erschöpfung, Gedächtnisprobleme oder Schmerzen. 
Laut REHADAT gilt dies für mindestens zehn Prozent der Infi-
zierten. Der Leitfaden „Von wegen nur ein Schnupfen!“ ist kos-
tenlos und barrierefrei unter www.rehadat-wissen.de/
ausgaben/12-long-covid abrufbar. REHADAT ist ein zentrales, 
unabhängiges und langjähriges Projekt des Instituts der deut-
schen Wirtschaft Köln mit inzwischen 14 Portalen, vielen Pu-
blikationen, Apps und Seminaren rund um berufliche Teilhabe 
und Inklusion.

• Gespielt werden 2 Serien à 36 Spiele im Gasthaus „Zur 
Eintracht“  in Meißenheim

• Beginn am Mittwoch, 01.11.2023 (Allerheiligen) um 14:00 
Uhr.

• Eine Mannschaft besteht aus 4 Spielern.
• Es wird nach den Regeln des Deutschen Skatverbandes ge-

spielt.
• Das Startgeld beträgt 16 € je Mannschaft.
• Folgende Preise können gewonnen werden:
• o Mannschaft Platz 1: 50 € plus Wanderpokal
• o Mannschaft Platz 2: 30 €
• o Mannschaft Platz 3: 20 €
• o Sowie diverse Sachpreise für die 5 besten Einzelspieler
• Meldungen an:
• o Hartmut Oberle, Burgstr. 16, Ottenheim, Tel.: 3161 oder
• o Hansjörg Leppert, Mühlstr. 18, Meißenheim, Tel.: 1663 

oder
• o Rudolf Müller, Hinter der Mühle 1, Meißenheim,Tel.: 808

Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr spielen wir im Gasthaus „Zur 
Eintracht“ in Meißenheim. Gastspieler sind hiermit aufs Herz-
lichste eingeladen. Unsere Jugendgruppe spielt mittwochs 
um 18.30 Uhr im Jugendraum in der alten Fabrik in Kürzell. Ein 
Neueinstieg ist jederzeit möglich. 

Skifreunde Meißenheim

Einladung zur JHV der Skifreunde 
Die Vorstandschaft der Skifreunde Meißenheim e.V. lädt ihre 
Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2022/2023 ein. Diese findet am Donnerstag, den 
9.11.2023 um 20:00 Uhr im neuen Feuerwehrheim in 
Meißenheim,  Lahrer Straße 19 statt.  
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung des Kassenwarts
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Ehrung von Mitgliedern
7. Wahlen
8. Satzungsänderung
9. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
10. Verschiedenes
Anträge und Wünsche zur JHV sind schriftlich, spätestens 8 
Tage vor der Versammlung bei dem Ersten Vorsitzenden, Lu-
cas Ille, Robert-Koch-Str. 2, 77743 Ichenheim oder per E-Mail 
an skifreunde-meissenheim@web.de einzureichen. Gegen-
stand der Satzungsänderung ist (1) die Ergänzung eines neu-
en Absatzes 4 in § 2, nach dem eine Öffnungsklausel für eine 
entgeltliche Tätigkeit von Vereins- oder Organmitgliedern und/
oder eine pauschalierte Aufwandsentschädigung für diese 
durch den Vorstand beschlossen werden kann. Die Vereins- 
und Organämter aber grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt 
werden. Außerdem soll (2) die Änderung des § 8 Abs. 2 S. 2 
der Satzung beschlossen werden. Der Änderungsvorschlag 
sieht vor, dass den Vorstandsmitgliedern im Sinne des § 26 
BGB, d.h. der I. und II. Vorstand, der Schriftführer und der 
Kassenwart, jeweils Einzelvertretungsbefugnis haben. Bei 
Fragen zur Satzungsänderung erreicht Ihr die Vorstandschaft 
gerne auch per E-Mail: skifreunde-meissenheim@web.de. 
Über eine rege Teilnahme würde sich die Vorstandschaft sehr 
freuen. 

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Kürzel l
Mitteilungen der Vereine

Landfrauen Kürzell

Die LandFrauen Kürzell und die KÖB Kürzell laden ein:

Komm, lies, koche und
bastle mit uns!

Für Kinder von 4 Jahren bis Klasse 2.

SAMSTAG, 11. November 2023
10.00- 14.00 Uhr
im SBBZ in Kürzell (Westendstraße 17)

Anmeldungen bis 8. November unter:

07824- 2937 (I. Huser)

07824- 2925 (R. Schneider)

K

VORANZEIGE 
Einladung zum Vortrag 
"Hallo Mama/Papa - mein Handy ist kaputt" - Betrug mit 
WhatsApp-Nachrichten oder Schockanrufen von Herrn Kauf-
mann / Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention am 
Dienstag, 21.11.2023um 14.30 Uhr in der Unditz-Halle in Kür-
zell. Anschließend bieten wir Ihnen Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen der Landfrauen an. 

Sportfreunde Kürzell

Die Sportfreunde konnten dank einer überragenden Leistung 
den Verfolger aus Diersburg auf sechs Punkte distanzieren. 
Bereits nach drei Minuten eröffnete Kapitän Förster per Kopf-
ball nach toller Flanke von Mieth die Partie mit der Führung. 
#SFK war in Durchgang Eins die klar bessere Mannschaft und 
spielten sich immer wieder gute Möglichkeiten heraus, wäh-
rend die Diersburger ohne richtigen Torabschuss blieben. Kurz 
vor der Pause dann der Doppelschlag: Eddy Fust erhöhte mit 
einem Distanzschuss auf 2:0, bevor Ive Leuthner auf 3:0 um-
stellte. Am Ende stand ein hochverdienter Heimsieg. 
  
Die zweite Mannschaft konnte ihre Partie ebenfalls gewinnen. 
Mit einem 3:1 Sieg bleiben auch Sie Tabellenführer. 

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

07 81 / 504 - 14 55 oder - 14 56 anb.anzeigen@reiff.de
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Sportplatzstr. 10 
77948 Friesenheim  

Jugendfußball

Mitgliedsbeitrag 2023 
Sehr geehrte  Mitglieder, 
Ende Oktober wird der diesjährige Mitgliedsbeitrag des För-
derverein Kürzell e.V eingezogen. 
  
Vielen Dank für ihre Unterstützung.  
Förderverein Kürzell e.V 
    

Familienwerk Sölden -
Stationsgebiet Ried-Meißenheim
Mit vollem Einsatz. Mitten im Leben. Zum Wohle unserer Familien.

Wann kommt die Dorfhelferin oder Familienpflegerin in Ihre Familie? Wann haben Sie
Anspruch auf diese Hilfe?

Sie befinden sich: - im Krankenhaus
- zur Kur
- krankgeschrieben zu Hause (bei Risikoschwangerschaft oder

Entbindung zuzahlungsfrei).

Sie sind: - Krankenversichert oder Beihilfe berechtigt
- Voll- oder Teilzeithausfrau oder Hausmann.

Sie haben - Kinder unter 12 Jahren (AOK unter 14 Jahren) oder ein
behindertes Kind

- eine Krankmeldung Ihres Arztes.

Sie suchen - jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um Ihre
Kinder, den Haushalt sowie die sonst regelmäßig von Ihnen
ausgeführten Hausarbeiten und ggfs. landwirtschaft-
lichen Arbeiten kümmert.

Dann wissen Sie: - wir sind für Sie und Ihre Familie da und sorgen dafür, dass Sie
sich in Ruhe erholen können, während unsere Fachkräfte die
sonst von Ihnen täglich zu verrichtenden Arbeiten erledigen.

Bitte sprechen Sie Ihren Hausarzt oder den derzeit behandelnden Arzt auf die
Möglichkeit eines Einsatzes an.

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung
für das Stationsgebiet Ried-Meißenheim

Viktoria Treyer
Tel.:07804/9138394 | Mobil: 0176 17612613

viktoria.treyer@familienwerk-soelden.de
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SüdbadiSche
Sozialtage
03. – 18. November 2023

www.Sozialtage.de

vorträge

AusstelluNg

oAseNtAge

gottesdieNst

KoNzert

disKussioNeN

KAbArett

WorKshop

AKtioN

semiNAr

arbeit im wandel – Wo bleibt der meNsch?

Arbeitskreis-Tourismus-Neuried 

Einladung zur Nov. 2023-Aktivität des Arbeitskreises-Tou-
rismus-Neuried 
Nachdem am Samstag, den 21.10.23  mit der 6ten und letz-
ten Auflage der September/Oktober-Aktivität, die diesjährige 
Radtouren-Saison erfolgreich abgeschlossen werden konnte, 
wollen wir uns jetzt wieder den auch sehr beliebten Kurzwan-
derungen durch die Landschaften im Ried zuwenden. Die 
erste dieser angebotenen Wanderungen führt uns in den 
Wald zwischen Meißenheim und Kürzell. Dieses Waldstück, 
welches sich bis fast nach Allmannsweier hoch zieht, hat meh-
rere Eigentümer. Aus Sicht des Wanderführers Kurt Heitz, wel-
cher in Meißenheim aufgewachsen ist, sprach man hier immer 
vom „Lohrer Wald“. Genau, bei einer herbstlichen Rundwan-
derung von 6 Kilometer Länge, wollen wir uns dieses mit 
Mischwald gesäumtes Waldgebiet auf breiten, gut zu ge-
henden Waldwegen näher anschauen. Im Prinzip ein unbe-
deutendes Waldstück in welchem wir weder Gewässer  noch 
sonstige Bachläufe finden werden. Als sehenswert sind hier 
ein alter Grenzstein, ein sogenannter „Dreibannstein“ und 
das im Volksmund bekannte „Hexenhiesel“ zu finden. Ein 
paar Informationen unterwegs über Gegenwärtiges und Abge-
gangenes sind eingeplant. Treffpunkt zu dieser ca. 3 stündigen 
Wanderung ist jeweils um 13.30 Uhr beim Wasserwerk (An-
fahrtsinfo bei Anmeldung). Eine Halbzeitpause bei Getränken 
und Gebäck wird zum geselligen Teil beitragen. Hierzu wird ein 
Unkostenbeitrag von 4.50 € je Teilnehmer erhoben. 

Es werden 3 Termine zur Auswahl angeboten. Dies sind: Frei-
tag, 10.11.23, Samstag, 18.11.23 und Donnerstag, 
23.11.2023. Die Teilnehmerzahl wird auf ca. 38 Personen je 
Tour festgelegt. Keine Haftung durch den Veranstalter. An-
meldungen bei Kurt Heitz Tel. 07807/955755 bzw. Email: Hei-
tz.Konstruktionen@t-online.de 

Evangelische Erwachsenenbildung 
Ortenau 

Achtsames Selbstmitgefühl – eine Kostbarkeit
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt ab Mon-
tag, 6. November wöchentlich an drei Terminen zu einem Se-
minar mit dem Thema „Achtsames Selbstmitgefühl – eine 
Kostbarkeit“ nach Offenburg-Weier ein. Vielen fällt es leichter, 
auf die Nöte anderer Menschen mitfühlend einzugehen, wäh-
rend eigener Bedürftigkeit eher mit Strenge begegnet wird. 
Besonders in helfenden Berufen kommt es oft zu emotionaler 
Überforderung, Ermüdung der Empathie, burnout. Durch ei-
nen kleinen Ausflug in die Evolutionspsychologie und Neuro-
wissenschaft lernen wir die unterschiedlichen Wirkungen von 
Empathie, Mitleid und Mitgefühl kennen. Wissen über unsere 
automatisierten Reaktionen, Schutzmechanismen, Ängste, 
unsere inneren Energieräuber, die bei Stress und seelischer-
Belastung aktiv sind, hilft uns unsere Mitmenschen und uns 
selbst besser zu verstehen. Wir lernen Achtsames Mitgefühl 
praktizieren, das uns selbst einschließt, Selbstfreundlichkeit 
statt Selbstverurteilung, menschliche Verbundenheit statt so-
zialer Rückzug, achtsame urteilsfreie Annahme von Belastung 
statt Ablehnung, oder Überidentifikation mit dem Leid. Mit 
leichten Bewegungsübungen lockern wir Körper und Geist, 
mitfühlender Bodycan schenkt uns Boden, Achtsamkeitsme-
ditationen, Praktische Übungen und Sätze liebender Güte un-
terstützen die annehmende Öffnung unseres Herzens für un-
ser eigenes Erleben, um uns liebevoll zu umsorgen und uns 
das zu geben, was wir momentan brauchen. Unser Selbstmit-
gefühl ist eine Kostbarkeit, die unseren inneren Raum mit Wär-
me und Liebe füllt und unsere innere Fülle auf andere Men-
schen ausweiten lässt. Termine: 6., 13. und 20. November 
2023, 19.00 bis 21.15 Uhr 
Kosten: 45 Euro 
Leitung: Maria Krauß-Liedke, Diplom-Psychologin. 
Anmeldung: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder
www.eeb-ortenau.de 

Traumseminar 
Die Evangelische Erwachsenenbildung veranstaltet am Sams-
tag, 11. November, 10 bis 16 Uhr, in Offenburg ein Traumsemi-
nar mit dem Titel „Vom Traum-Ich zum Wach-Ich: Wegweiser 
aus dem Unbewussten wahrnehmen“. Gut ein Drittel des Le-
bens schlafen wir – und träumen. Jede Nacht. Manche Träume 
sind klar und leicht, andere intensiv und voller Fragen. Manche 
erinnern wir sofort, andere fliegen mit dem Erwachen davon. 
Was aber geschieht in den Träumen? Was wollen sie uns sa-
gen? Unsere Träume zu verstehen heißt für die Seele sorgen. 
„Ein ungedeuteter Traum gleicht einem ungelesenen Brief“ 
heißt es im Talmud. Es lohnt sich also, hinzuhören, was die 
nächtlichen Botschaften vermitteln wollen. Im Seminar erhal-
ten Sie eine Einführung in die Grundelemente der Traumarbeit 
und können konkret an eigenen Träumen arbeiten. Es ist auch 
geeignet für Menschen, die beruflich oder ehrenamtlich bera-
terisch oder seelsorglich tätig sind. Leitung: Ingeborg Zech-
meister, Systemische und Personenzentrierte Beraterin Kos-
ten: 40 Euro
Ort: Offenburg 
Anmeldung: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 
www.eeb-ortenau.de 
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djo 

Gastschülerprogramm  
Gastschüler aus Brasilien 

suchen die Gastfamilien in Deutschland! 
Lernen Sie einmal das Land Brasilien ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schweizer Schule aus Brasilien/
Sao Paulo sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Fami-
lien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu 
zu erleben.

Die Familienaufenthaltsdauer : 
von  16.01. – 29.02.24 (14 – 16 Jahre alt) 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für 
den Gast verpflichtend. Die Schüler sprechen Deutsch als 
Fremdsprache. Ein Einführungsseminar vor dem Familienauf-
enthalt soll die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen 
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Be-
ziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der 
Gegenbesuch ist möglich. Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart.

Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322,  
Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
Kontakt:  DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533,
Mob. 0172-6326322, e-Mail:  gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Bundesagentur für Arbeit

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert: 
„Projekt ICH“ – Die individuelle Beratung für Ihre beruf-
liche Zukunft 
  
Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region Ortenau 
berät Sie neutral und kostenfrei bei allen Fragen rund um Ihre 
beruflichen Perspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten auf 
Ihrem individuellen Berufsweg. Sie sind erwerbstätig und 
möchten sich beruflich umorientieren oder sich beruflich wei-
terentwickeln? Sie planen nach der Familien- oder Pflegepha-
se einen beruflichen Wiedereinstieg oder möchten einen Be-
rufsabschluss nachholen? Sie haben Ihre Ausbildung oder 
das Studium beendet und wissen nicht, wie Sie beruflich Fuß 
fassen können?

Am Mittwoch, 8. November finden persönlichen Beratungster-
mine zwischen 15 – 18 Uhr im Gebäude der Volkshochschule 
Offenburg (Kulturforum), Amand-Goegg-Straße 2, Raum 101 
im Erdgeschoss statt. Nur mit Voranmeldung bis zum 5. No-
vember unter der E-Mail-Adresse:
Offenburg.Berufsberatung-im-Erwerbsleben@arbeitsagentur.
de mit dem Betreff „VHS Offenburg“. Sie erhalten eine Bestä-
tigungs-Mail mit Ihrem Termin (Gesprächsdauer etwa 45 Mi-
nuten). 
  

 

Wir bieten:
• selbständiges Arbeiten
• Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten
• Vergütung auf Übungsleiterbasis

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann wende dich gerne an Romina Walter:
romina.walter@tv-ichenheim.de

Wir Freuen uns, von Dir zu hören!

TV ICHENHEIM

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forst und Gartenbau

Trend hält an: Weniger Unfälle in der Grünen Branche  
Im vergangenen Jahr ist die Zahl der meldepflichtigen Ar-
beits- und Wegeunfälle in der Grünen Branche erstmals 
unter die Marke von 60.000 gerutscht. Das geht aus der 
Unfallstatistik der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) hervor. 
So ereigneten sich 2022 insgesamt 59.024 meldepflichtige 
Unfälle (2021: 61.578). Unfallschwerpunkt bleibt die Nutztier-
haltung mit 13.645 Unfällen (2021: 14.341). Darüber hinaus 
verzeichnete die SVLFG bei Arbeiten im Pflanzenbau 5.466 
Unfälle (2021: 5.313), bei der Waldarbeit 4.302 Unfälle (2021: 
4.048) sowie im Garten- und Landschaftsbau 12.602 Unfälle 
(2021: 12.957). 
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Tödliche Unfälle  
Im Jahr 2022 ereigneten sich im Zuständigkeitsbereich der 
SVLFG 117 tödliche Unfälle (2021: 125), die meisten davon bei 
Forst- und Waldarbeiten mit 33 Unfällen (2021: 26). Insbeson-
dere die Fällarbeiten waren unfallursächlich. In der Tierhaltung 
kam es zu 17 Unfällen mit tödlichem Ausgang (2021: 20). Ver-
teilt über alle Arbeitsgebiete fällt auf, dass – ebenso wie im 
Vorjahr – besonders viele Menschen, nämlich 36, bei Arbeiten 
mit motorisierten Fahrzeugen tödlich verunglückten. 21 der 
betroffenen Personen waren mit dem Schlepper unterwegs. 
  
Weitere Informationen 
Die SVLFG unternimmt große Anstrengungen, um ihre Versi-
cherten zu motivieren, die Voraussetzungen dafür zu schaffen, 
damit sie noch sicherer und gesünder arbeiten können. De-
tails zu den Unfallzahlen in der Grünen Branche sowie zur Prä-
ventionsarbeit der SVLFG gibt es online unter www.svlfg.de/
svlfg-kompakt-in-zahlen. Dort finden sich auch Auswertungen 
zur Entwicklung der Berufskrankheiten – hier führen die Haut-
krankheiten die Statistik an – sowie zu den Unfallrenten.  
 SVLFG 

„Großes Gemisch an Unsicherheiten“ 
IHK-Konjunkturbericht: Gedämpfte Stimmung der Unter-
nehmen am südlichen Oberrhein Die wirtschaftliche Ent-
wicklung in Deutschland hat den Rückwärtsgang einge-
legt. Das bescheinigt auch die aktuelle Konjunkturumfrage 
der IHK Südlicher Oberrhein zum Herbst 2023. Fehlende 
Aufträge waren lange kein Thema, doch jetzt zeigt sich in 
einigen Betrieben bereits eine mangelnde Auslastung. 
Das Problem fehlender Fachkräfte wird damit aber nur 
zeitweise abgeschwächt. Und: Das Thema Wirtschaftspo-
litik als Entwicklungsrisiko für die Unternehmen gewinnt 
wieder an Bedeutung. 
„Wir erleben konjunkturell eine sehr unruhige Zeit. Es folgt Kri-
se auf Krise. Erst Corona, gefolgt von Lieferengpässen, dann 
der Krieg in der Ukraine“, sagte Eberhard Liebherr, Präsident 
der IHK Südlicher Oberrhein, bei der Pressekonferenz am 
Donnerstag im Konferenzsaal des Hotels Stadt Freiburg. 
„Jetzt sehen wir aktuell große Probleme beim Auftragsein-
gang, vor allem in der Bauwirtschaft, aber auch in der Indus-
trie. Damit noch nicht genug: Begleitet werden diese Krisen 
noch immer vom alles überlagernden Thema Fachkräfteman-
gel.“ 
  
Angesichts der großen Herausforderungen, vor denen 
Deutschland derzeit steht, richtete Liebherr auch einen Appell 
an die politischen Entscheidungsträger. „Die Zeit des Vertei-
lens ist vorbei, es muss wieder ein stärkerer Fokus auf das 
Erwirtschaften gelegt werden.“ Bürokratieabbau sei das Ge-
bot der Stunde. Das sehen auch die Unternehmen am süd-
lichen Oberrhein so, wie die aktuelle IHK-Konjunkturumfrage 
zeigt. Gefragt nach den größten Risikofaktoren für die wirt-
schaftliche Entwicklung, kommt das Thema Wirtschaftspolitik 
zurück auf die Agenda. Mit 28 Prozent geben wieder deutlich 
mehr Unternehmen an, in ihr ein Risiko zu sehen. Zuletzt lag 
dieser Wert nur bei 17 Prozent. Erklärungen dafür dürfte es 
viele geben: die Energiepolitik, die geplante Erhöhung der 
LKW-Maut oder die Wiederanhebung der Mehrwertsteuer in 
der Gastronomie dürften bei vielen Unternehmen nur geringe 
Popularität genießen. 
  
Insgesamt spiegelt die Herbst-Umfrage der IHK mit Blick auf 

die kommenden zwölf Monate eine eher verhaltene Stimmung 
der Unternehmen wider, die Geschäftserwartungen gehen 
deutlich zurück. Der entsprechende Index fällt von zwei Punk-
ten auf minus 19 Punkte. Nur noch 14 Prozent der Unterneh-
men blicken optimistisch auf die kommenden Monate, 34 Pro-
zent hingegen rechnen nicht damit, dass es in naher Zukunft 
aufwärts geht. Nur zweimal verzeichnete der Index der Ge-
schäftserwartungen in den vergangenen zehn Jahren einen 
niedrigeren Stand: Im Herbst 2022 und im Sommer 2020 nach 
Beginn der Covid-19-Pandemie. „Es herrscht eine breite Ver-
unsicherung bei den Unternehmen, und das über alle Bran-
chen hinweg“, sagte Alwin Wagner, der Stellvertretende 
Hauptgeschäftsführer der IHK, bei der Vorstellung der Zahlen. 
  
Auffällig ist, dass diesmal auch der Index der erwarteten Be-
schäftigung diesem Trend folgt. Er fällt von drei auf minus elf 
Punkte. Elf Prozent der Unternehmen planen mehr Einstel-
lungen, 22 Prozent gehen eher von Stellenabbau aus. Die 
schwache konjunkturelle Entwicklung könnte also durchaus 
Effekte auf den hiesigen Arbeitsmarkt haben, auch wenn der 
demografisch bedingte Fachkräftemangel wohl einen deut-
lichen Anstieg der Arbeitslosigkeit verhindern wird. Wagner: 
„Wir bewegen uns weiterhin nahe an der Vollbeschäftigung, 
doch die Unternehmen bereiten sich auf den konjunkturellen 
Abschwung vor.“ Manche Betriebe stecken aufgrund man-
gelnder Auslastung bereits in Kurzarbeit, andere bauen Über-
stunden ab. 
  
Das sorgt zumindest kurzfristig für etwas Entlastung beim 
Thema Fachkräftemangel. Die jährliche Sonderbefragung zur 
Verfügbarkeit von Fachkräften zeigt: Mit 39 Prozent geben so 
viele Betriebe wie seit vier Jahren nicht mehr an, gar keinen 
Personalbedarf zu haben. Entsprechend sind diese kurzfristig 
auch nicht vom Fachkräftemangel betroffen. Nur 46 Prozent 
geben noch an, offene Stellen derzeit nicht besetzen zu kön-
nen. Im Herbst 2022 waren es noch 69 Prozent. Hier schlägt 
sich also die aktuelle konjunkturelle Schwächephase nieder. 
Für die kommenden Jahre ist jedoch damit zu rechnen, dass 
das Thema im Zuge einer konjunkturellen Erholung wieder 
deutlich stärker in den Fokus rückt. 
  
Ein weiterer Indikator, der die aktuell gedämpfte Stimmung an-
zeigt, ist der IHK-Konjunkturklimaindex. Die Angaben zur ak-
tuellen Geschäftslage und den zukünftigen Geschäftserwar-
tungen werden zum IHK-Konjunkturklimaindex kombiniert. 
Dieser Index kann Werte zwischen 0 und 200 annehmen, wo-
bei Werte über 100 Wirtschaftswachstum anzeigen und Werte 
unter 100 auf eine Rezession hindeuten. Er fällt auf 97 Punkte 
und signalisiert somit erstmals wieder eine negative konjunk-
turelle Entwicklung. Dies ist insofern beachtenswert, da er in 
den vergangenen 15 Jahren zuvor lediglich dreimal die Marke 
von 100 Punkten unterschritten hat: im Zuge der globalen Fi-
nanzkrise 2008/2009, zu Beginn der Covid-19-Pandemie und 
im vergangenen Herbst als Folge der Sorgen um die Sicher-
heit der Energieversorgung. 
  
Ein ähnliches Muster wie der Konjunkturklimaindex zeigt auch 
der Index der Inlandsinvestitionen. Diese werden vor allem ge-
tätigt, wenn die Unternehmen davon überzeugt sind, dass 
sich ihre Geschäfte positiv entwickeln werden. Entsprechend 
deutet hier der Index erstmals wieder auf eine restriktivere In-
vestitionspolitik hin. Er fällt von 8 auf minus sechs Punkte. 
Ähnlich wie beim Konjunkturklimaindex ist es erst die vierte 
Phase in 15 Jahren, in der er die Nulllinie unterschreitet. „Un-
ternehmen verschieben Investitionsentscheidungen oder he-
ben sie ganz auf“, sagte Wagner. Die Gründe hierfür sind ganz 
unterschiedliche: Kaufzurückhaltung, fehlende Auftragsein-
gänge, bürokratische Lasten, aber auch der Fachkräfteman-
gel. „Es ist ein großes Gemisch an Unsicherheiten.“ 
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Mit Blick auf die unterschiedlichen Branchen zeigt sich: Die 
goldenen Zeiten in der Bauwirtschaft  scheinen am Oberrhein 
vorerst ihr Ende gefunden zu haben. Über viele Jahre wurden 
immer wieder neue Höchstwerte der Geschäftslage vermel-
det. Mit der Erhöhung der Leitzinsen durch die Europäische 
Zentralbank scheint aber das Ende dieser Hochkonjunktur-
phase eingeläutet worden zu sein. Nur noch knapp über dem 
Strich befi ndet sich der Index der Geschäftslage. Gerade ein-
mal sieben Punkte beträgt sein aktueller Stand, nachdem es 
zum Jahresbeginn 2021 noch 71 Punkte waren. Ein ähnliches 
Bild in der Industrie: Hier fällt der Index der Geschäftserwar-
tungen von minus zwei auf minus 25 Punkte und damit so tief 
wie zuletzt in der globalen Finanzkrise. Nur noch 15 Prozent 
der Industrieunternehmen sehen positiv in die Zukunft, 40 
Prozent rechnen mit einer Verschlechterung der Geschäfte in 
den kommenden zwölf Monaten. Dass dies auch an der Logi-
stikbranche, die in allen Produktions- und Lieferketten eine 
zentrale Rolle spielt, nicht unbeschadet vorbei geht, ist klar. 
Auch hier sinken die Geschäftserwartungen mit Blick auf die 
kommenden Monate deutlich, wie Karlhubert Dischinger, Ge-
schäftsführer des Logistikdienstleisters Karldischinger in Eh-
renkirchen, bestätigen kann. „Die Auslastung im Stückgutbe-
reich bei den LKW ist um mehr als 13 Prozent zurückgegangen“, 
beschrieb der Unternehmer. „Die Rückmeldung von sinken-
den Auslastungen bekomme ich von vielen Unternehmen aus 
dem Logistikbereich.“ 
  
Dischinger bereiten nicht nur die deutlich gestiegenen Kosten 
für Fahrzeuge, Wartung und Treibstoff Sorgen, sondern auch 
die Erhöhung der deutschen LKW-Maut. Sie steigt zum 1. De-
zember von 19 Cent je Kilometer auf dann 34,8 Cent (LKW mit 
Euro-6-Norm im Fernverkehr). Bei Karldischinger seien davon 
rund 100 Fahrzeuge betroffen, für jeden LKW steigen die jähr-
lichen Maut-Kosten durchschnittlich um 22.500 Euro. „Diese 
gestiegenen Mautsätze werden bei jedem Endprodukt erst 
mal nur ein paar Cent ausmachen. Aber es gibt Menschen, die 
beim Einkaufen eben auf jeden Cent achten müssen.“ Insge-
samt bedeutet die Mauterhöhung jährliche prognostizierte 
Mehreinnahmen für den Staat in Höhe von 7,62 Milliarden 
Euro. Dischinger: „Wenn dieses Geld in den Ausbau der Bahn-
strecken fl ießt, hat niemand aus der Logistikbranche ein Pro-
blem damit, aber wir alle wissen, wie langsam solche Projekte 
in Deutschland vorankommen.“ 

Ende des redaktionellen Teils der
Gemeinde Meißenheim

Amtsblatt Gemeinde
Meißenheim und KürzellMeißenheim Kürzell

Amtsblatt Gemeinde

Keine Lust mehr auf Rasen mähen?
Weide/Wiese/Koppel zu pachten gesucht! Über Ihren Anruf

freuen sich unsere Pferde. Tel. 0176 96 899 884

Wir machen Urlaub!
Die Praxis ist vom 30.10. bis 31.10.2023 geschlossen.
Am Donnerstag, 02.11.2023 sind wir wieder für Sie da!

Termine nach telefonischer Voranmeldung.
Sie erreichen uns Mo. Di. Do. Fr. von 08:30 bis 12:00 Uhr und
von 14:00 bis 18:00 Uhr. Mittwochs von 8:30 bis 12:00 Uhr.

Offenburger Straße 1
D-77743 Neuried-Dundenheim

Tel. 07807–9594090
Fax 07807–9594091
Mail info@tierarztpraxis-im-ried.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Privat
Anzeigen

Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de



Wir suchen Verstärkung

LKW – Fahrer (m/w/d)

mit Führerscheinklasse: C od. CE zuverlässig
und erfahren in Dauerstellung gesucht.

Aufgaben:
Sargauslieferung im Bundesgebiet, (1 od. 2 Tages-Touren) ca. 4– 6
Übernachtungen mtl., überwiegend in Bad-Württ., Hessen, Pfalz und
Bayern. Mitarbeit in verschiedenen Bereichen, wie: Montage, Verla-
dung. Gute deutsche Sprachkenntnisse erwünscht.

Sie erwartet:
30 Tage Urlaub, 50% Urlaubsgeld, eine sehr gute Entlohnung und ein
langjährig eingespieltes Team.

Ihre Bewerbung an:
Wurth GmbH & Co.KG, Süddeutsche Sargfabrik, Industriestr. 30,
77966 Kappel-Grafenhausen, Telefon 07822 - 86370 /
mail: info@wurth-saerge.de

Rüstiger Altersrentner
(m/w/d)
gesucht auf 520,00 € Basis

Tätigkeit:

Fahrer/in für Transporter mit zul. Gesamtgewicht bis 3,5 to.
Gute Fahrpraxis und Bereitschaft zum Be- und Entladen set-
zen wir voraus.

Ihre Bewerbung an:

Wurth GmbH & Co.KG,Süddeutsche Sargfabrik, Industriestr. 30,
77966 Kappel-Grafenhausen, Telefon 07822 - 86370 /
mail: info@wurth-saerge.de

Zwei Hausmeisterinnen /
Hausmeister (w/m/d)

(Vollzeit, unbefristet, bis EG 5)
Kennziffer: 2023-099

Bewerbungsschluss 12.11.2023

Neugierig geworden?
Alle Informationen zu unseremAngebot und
dem Bewerbungsverfahren finden Sie unter:
www.hfpol-bw.de
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen über unser
Online-Bewerberportal.

Mit der Einstellungsoffensive reagiert die
Landesregierung auf die hohen Alters-
abgänge und die zunehmenden Heraus-
forderungen für die Polizei des Landes
Baden-Württemberg. Die größte Einstel-
lungsoffensive in der Geschichte der Polizei
Baden-Württemberg wird weiterhin fort-
gesetzt. Um diese realisieren zu können,
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams
in Lahr:

Stellenmarkt

Eröffnungsangebot 15%Eröffnungsangebot 15%
vom 2.11. - 11.11.2023

ERÖFFNUNG ab 2. November
meines kleinen Friseursalons,
Rathausstr. 13, Ottenheim
Ich freue ichmich auf Dich
und Deine Haare!
Kim Klein I Friseurmeisterin

Online-Termin-Buchung auf
unter „Haarschneiderei by Kim“ ab sofort möglich.

Achtung neue Nummer: 01 76 / 56 93 18 73

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Aus der Heimat, für
die Heimat.

Verbands-Ingenieur (m/w/d)

Hier beginnt Ihre neue
Ihre Karriere, unser Versprechen.

www.schutterwald.de/karriere
Gemeinsam die Umwelt schützen!
Abwasserverband Neuried-Schutterwald
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EN KAMIN- UND KACHELÖFEN
aus der Region

Brennholz
aus der Trockenkammeraus der Trockenkammer

Natürliche,

umweltschonende

Wärme aus

der Region

Brennholz vom Profi.
Telefon 0 78 26 / 755 44 33
Mobil 01 60 / 96 86 75 34
www.forstbetrieb-zehnle.de

Modernisierung Ihrer Feuerstätte!
Jetzt Heizeinsatz tauschen!

ALLMENDSTRASSE 14 · 79336 HERBOLZHEIM (Industriegebiet)
FON 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Größte Ausstellung
in der Region!

Rainer Zimpfer
Schornsteintechnik
Haben Sie Probleme mit
Ihrem Kamin? –
Wir haben die Lösung!
Kirchweg 30 · 77743 Neuried-Dundenheim
Telefon 07807/9597-34 · Telefax 07807/9597-26
info@zimpfer-schornsteintechnik.de · www. zimpfer-schornsteintechnik.de

WICHTIGER HINWEIS!

Wir bitten um Beachtung!

07 81 / 504 - 14 55 07 81/504 - 14 69 anb.anzeigen@reiff.de

In KW 44/23 muss der Anzeigenschluss auf Montag 30.10.2023,
16 Uhr vorverlegt werden.

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Kostenlos lesen bis zum Jahresende!

Bis zu

100€
sparen!

Bei Bestellung im Oktober:

2 Monate kostenlos lesen und bis zu 102,80 €* sparen

Bei Bestellung im November:

1 Monat kostenlos lesen und bis zu 51,40 €* sparen

sparen

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/vorteilscountdown
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* Nach dem kostenlosen Bezug bis zum 31.12.2023 besteht Ihr Abonnement
mindestens 12 Monate bis zum 31.12.2024. Danach kann bis zum 15. eines
Monats auf den nächsten Monatsersten gekündigt werden.

Wählen Sie für mindestens 12 Monate

die gedruckte Zeitung für z.Zt. 51,40 € mtl. oder

die digitale Zeitung für z.Zt. 27,90 € mtl.
und lesen Sie bis zum Jahresende kostenlos!



santa-isabel-ev.de

Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer
Deutscher Mediziner, Medizinunternehmer und Autor

In seinem Vortrag »Fit bis 100: eine Frage der Haltung« will er nicht trocken
medizinisches Wissen vermitteln, sondern selbst zum aktiven Leben anregen.
Er geht auch auf wichtige Punkte wie Ernährung, Bewegung, Entspannung und
inneres Glück ein.

Freitag, 10.11.2023, 19:30 Uhr I Einlass: 18:30 Uhr
im „Dome“ am Haupteingang des Europa-Park
Über eine Spende, die wie immer in voller Höhe in den Förderverein
„Santa Isabel - Hilfe für Kinder und Familien“ fließt, freuen wir uns.

Anmeldungen bitte unter gaesteservice@europapark.de
(Stichwort: Vortragsreihe) oder Tel.: 07822 77-6688.

„Neue Perspektiven“

Ehrenamtliche
Vortragsreihe

Dietrich Grönemeyer
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Tipps

VeranstaltungsGastronomie

WEINGUT
ACKERMANN

Tel. 07825/7829 . Dorfstraße 21
77971 Kippenheim-Schmieheim

Naturpark
Strauße noch

bis zum
1. November
geöffnet!

Do., Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. u. Feiertag ab 16 Uhr

Verschiedene
Flammenkuchen
aus dem Holzofen
traditionelles Vesper

Weine aus
eigener Herstellung



Mein Name ist Jens Sikeler, ich bin seit 2016 bei Reiff Medien

beschäftigt. Als Redaktionsleiter sorge ich mit unserer Redaktion dafür,

dass die Ortenauer die interessantesten, anregendsten und infor-

mativsten Nachrichten erhalten - sowohl in unseren fünf Lokalausgaben

als auch auf bo.de. Wir stehen für unabhängigen und unerschrockenen

Journalismus, der dort anfängt, wo Pressemitteilungen aufhören. Wir

sind manchmal unbequem, aber immer fair. Und nur Einem verpflichtet

– dem Leser. Wenn Sie das genauso sehen, wenn Sie guten Journalis-

mus tagtäglich leben wollen – dann sind Sie bei uns richtig.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

ein klassisches, zweijähriges Redaktionsvolontariat mit
ausdrücklich crossmedialer Ausrichtung – Print, Online,
Web-TV, Radio – in allen wichtigen Ressorts, inkl. der
Mantelstation bei einem großen Partnerverlag mit über
200 Redakteuren
die branchenüblichen überbetrieblichen
Ausbildungsseminare
eine fundierte Ausbildung in einem zukunfts-
gerichteten Medienhaus und Mitarbeit in einem
kreativen Team

Ich nehme mir Zeit für Sie, fördere Ihre Stärken, Ihre
Entwicklung und stelle Ihnen meine Erfahrung und
mein Wissen gerne zur Verfügung. Der Job als Volontär
(m/w/d) ist abwechslungsreich und herausfordernd.

IHRE AUFGABEN

Sie erlernen Qualitätsjournalismus von der Pike auf. Sie
recherchieren, interviewen, schreiben, layouten und

testen neue digitale Kanäle und Erzählformen aus. Ob
gedruckt oder digital – es geht immer nur um Inhalte, die
Sie unter individueller Betreuung aufbereiten.

IHR PROFIL

Abitur und idealerweise einen Hochschulabschluss.
Bei Eignung und Talent ist ein Studienabschluss nicht
unbedingt Voraussetzung
Freude am Schreiben und Neugier auf Themen
und Menschen
eine sehr gute Allgemeinbildung
erste journalistische Erfahrungen durch Praktika oder
Mitarbeit in Medien
Offenheit im Umgang mit Entwicklungen in der
digitalen Medienwelt
ein sympathisches und selbstbewusstes Auftreten
Führerschein Klasse B

REDAKTIONSVOLONTÄR (M/W/D)

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt



Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

n erfolgreiches
und gesundes

neues Jahr
wünscht Ihnen

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 31 • 2345 Musterstadt

Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
www.mustermann.de

Ei

Nr.26 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Nr. 14 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

Für die gute
Zusammenarbeit

und Ihr Vertrauen
möchten wir allen

Kunden, Geschäfts-
partnern und

Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

FroheWeihnachten

Inh. Max MustermannMusterstr. 312345 MusterstadtTel. 01234/12345
Fax 01234/12345www.mustermann.de

Nr.08 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)Frohe Weihnachten
Inh. Max Mustermann
Musterstr. 31 • 12345 Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Ihr Logo

Wir bedanken uns bei unseren
Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für die gute Zusammenarbeit
im letzten Jahr.

Nr.15 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 5. Dezember 2023, 16 Uhr bei uns vorliegen.
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Inh. Max Mustermann
Musterstraße 12 | 12345 Musterort

Tel. 01234 /12345 | Fax 01234 /12345
www.mustermann.de

Fro e Weihn ch en
m n b u u n e a
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ogoIhr Logo



Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr
Tel. +49 (0) 7821/ 954876-0
info@wuest-schabinger.de
www.wuest-schabinger.de

Suppenfleisch
Waden, Leiter, Bein-
scheibe, Brust € / 100 g 1,09

Schweinefilet € / 100 g 1,19

Hinterschinken € / 100 g 1,49

Bierschinken € / 100 g 1,19

Krakauer € / 100 g 0,99

Gültig vom 26.10. – 08.11.2023

Monatsknüller im Oktober:
Hackfleisch gem.
€ / 100 g 0,85

Täglich erntefrischer Feldsalat

Freitag ab 15.00 in der Warmtheke:
Grillhaxen, Senfbauch, Fleischkäse

Wir machen Betriebsferien vom
30.10. – 04.11.2023.Ab Montag,
06.11. wieder geöffnet.

Rollstuhltaxi · Dialyse-, Chemo- und
Strahlenfahrten Eil-Kurierdienste

77933 Lahr • Marktplatz 17

Bei uns
EC-Karten-Zahlung

möglich


